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Reisen in Berlin und Brandenburg

Mehrere  
Bauarbeiten an den  
Osterfeiertagen

Überraschung  
zum IGA-Ticketkauf 
bei der S-Bahn Berlin

Der Osterausflug muss  
trotz einiger Bauarbeiten im 
S-Bahnnetz nicht ins Wasser 
fallen. Statt S-Bahnen  
fahren Busse, und es gibt eine 
Reihe weiterer Umfahrungs-
möglichkeiten.  m  Seiten 11-14

Die Internationale Garten- 
ausstellung öffnet am 13. April 
ihre Tore und lockt mit  
Ausflugstipps. In zwei S-Bahn-
Kundenzentren gibt es zum 
Ticketkauf eine kleine  
Überraschung.    m  Seiten 8/9
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Mit „Rad im Regio“ 
gut unterwegs

Positive Bilanz für das Pilotprojekt

„Erfreulich gut“ sieht die Bilanz  
von Susanne Henckel zum Projekt 
für die einfachere Fahrradmitnahme  
in den Regionalzügen aus. Unter 
anderem erleichtern Markierungen 
an den Zügen den Einstieg in  
die Bahn, genau dort, wo für das 
Rad Platz ist. Davon hat sich die 
Geschäftsführerin des Verkehrs- 

verbunds Berlin-Brandenburg,  
die gerne aufs Rad steigt, selbst 
überzeugt. Den Erfolg von  
„Rad im Regio“ bestätigen auch  
die positiven Rückmeldungen von 
Fahrgästen und Kundenbetreuern. 
So hat sich die Atmosphäre  
zwischen Kunden mit und ohne  
Rad deutlich verbessert. 

Foto: André Groth

m  Seiten 6/7 
punkt3.de
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Aufgrund der hohen Nachfrage ist 
seit 3. April die Kapazität auf der 

Regionalexpresslinie RE 7 (Dessau – 
Berlin – Wünsdorf-Waldstadt) bei dem 
Zug montags bis freitags um 7.07 Uhr 
ab Dessau erhöht worden. Im Auftrag 
der Besteller, der Länder Berlin und 
Brandenburg sowie der Nahverkehrs-
service Sachsen-Anhalt GmbH,  
wurde der zuvor fünfteilige Talentzug 
von DB Regio um einen weiteren 
dreiteiligen Zugteil verlängert. Für die 
Fahrgäste dieses Zuges stehen damit 
statt der bisher 300 Sitzplätze nun  
467 zur Verfügung, 167 Plätze mehr. 

Rund 290 000 Menschen pendeln 
täglich zwischen den Ländern Berlin 

und Brandenburg zum Arbeitsplatz. 
Weil die Nachfrage im Berufsverkehrs 
sehr hoch ist, hatten die Besteller mit 
DB Regio geprüft, wie die Kapazitäten 
der Linie RE 7 am Morgen erhöht 
werden können. Im Rahmen der 
verfügbaren Fahrzeuge konnte der 
sehr stark frequentierte Zug von 
Dessau Hbf (Abfahrt 7.07 Uhr) über 
Bad Belzig (Abfahrt 7.45 Uhr), 
Michendorf (Abfahrt 8.11 Uhr), 
Potsdam-Rehbrücke (Abfahrt 8.18 Uhr), 
Berlin Hbf (Ankunft 8.45 Uhr), 
Schönefeld Flughafen (Ankunft  
9.20 Uhr) nach Wünsdorf-Waldstadt 
(Ankunft 9.56 Uhr) werktags um den 
weiteren Zugteil verstärkt werden. | cb

Morgens mehr Platz 
für Pendler im RE 7

Foto: Stjepan Sedlar

Das Gute  
des Bösen
S-Bahn-Fahrer  
Christian Krampe-Piderit  
in das Buch geschaut

Was wäre Faust 
ohne Mephisto, 
Clarice Starling 
ohne Hannibal 
Lector oder 
Harry Potter 
ohne Lord 
Voldemort? 
Genau: Sie 
wären fade Helden in langweiligen 
Geschichten, an die sich niemand 
erinnern würde. Ein Sachbuchautor 
und ein Filmjournalist finden gleich 
111 Gründe, das Böse zu lieben. Sie 
durchforsten Literatur, Film, Kunst 
sowie Kultur – und eröffnen neue 
Blickwinkel auf die Anti-Helden. 
Der Faszination des Bösen auf der 
Spur ist auch Leser Christian 
Krampe-Piderit, der das Buch 
während seiner einstündigen 
S-Bahn-Fahrten zur und von der Uni 
liest. „Ich habe jetzt richtig Lust 
bekommen, mir die ganzen Horror-
film-Klassiker wie ,Halloween‘ und 
,Alien‘ einmal selbst anzuschauen“, 
gibt der Student zu.  |  Claudia Braun  

Kurt-J. Heering und Jo Müller: 
„111 Gründe, das Böse zu lieben: Von 
Schurken, Scheusalen und Dämonen“  
Verlag: Schwarzkopf & Schwarzkopf  
352 Seiten 
ISBN-13: 978-3862653065 

Foto: André Groth

Bahn-Lektüre

Stand: 4. April 2017

Kundenbetreuung
t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket 1

t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 17 01 10, 10203 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt2

Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof, 10243 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 17 01 30, 10203 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Kundenzentren
Alexanderplatz3 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Friedrichstraße3

(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Gesundbrunnen3

(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof4 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg3

Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Ostbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  9.00 – 18.30 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof3 
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  8.30 – 17.00 Uhr

Spandau5 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 10.00 – 18.00 Uhr

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Weitere Verkaufs- und Serviceeinrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service in allen Kundenzentren

Sie lesen auch gern in der  
S-Bahn?

Erzählen Sie  
uns Ihre  

Geschichte aufinfo@punkt3.de

1 am 14.4. und 17.4. von 7-21 Uhr erreichbar  |  2 am 14.4. und 17.4. geschlossen  |  3 an den Osterfeiertagen wie sonntags geöffnet  |  4 am 14.4. wie Mo-Sa und am 17.4. wie So geöffnet  |  5 am 14.4. und 17.4. jeweils 9-18.30 Uhr geöffnet
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Statt S-Bahnen
fahren Busse

Ganz großes Kino
im Filmpark Babelsberg

Im Filmpark Babelsberg erleben 
Jung und Alt „ganz großes Kino“, 

wie etwa am Hexenhaus aus  
„Hänsel und Gretel“ (Foto) oder bei 
den Stuntshows. Wer die Tickets  
bei der S-Bahn Berlin kauft, erhält 
einen Preisvorteil von bis zu 4 Euro.

S-Bahn Fahrgäste müssen sich 
zwischen Blankenburg und Karow 

(S 2) vom 13.4. bis 15.4.  und vom 
18.4. bis 20.4. auf Ersatzverkehr mit 
Bussen einstellen. Von 15.4. bis 18.4. 
fahren Busse statt Bahnen zwischen 
Blankenburg und Bernau (S 2).

Wegen Ausfall des Haltes in Rummels-
burg  (S 3) fahren zwischen Ostkreuz 
und Rummelsburg Busse. Ersatz- 
verkehr mit Bussen besteht noch bis 
12.5. zwischen Strausberg Nord und 
Fredersdorf (S 5). 

Auch auf weiteren Strecken wird, 
allerdings nur nachts und am Wochen-
ende, Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet.                      m  Seiten 12-14

Fahrplanänderungen 

Foto: Frank Mathwig
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Künstlern über 
die Schulter schauen

Einmalige Einblicke in Künstler- 
ateliers stehen am 6. Mai auf dem 

Programm einer RegioTOUR in die 
Uckermark. Weitere Tagesfahrten mit 
der Bahn und kompetenter Reiseleitung 
bringen Bad Belzig, Dessau und die 
polnische Ostseeküste näher.

Foto: Tina Bach

RegioTOUR

Berlin-Hamburg
zum Superpreis

Zum Geburtstag des IRE Berlin-
Hamburg am 14. April werden  

tolle „Geschenke“ verteilt: Es gibt  
10 Euro Rabatt auf die Onlinebuchung –  
so wird die bequeme Fahrt von  
der Spree an die Elbe oder in eines der 
schönen Ausflugsziele entlang der 
Strecke supergünstig.

IRE-Geburtstag

Foto: Deutsche Bahn AG/Volker Emersleben

m Seite 23 

Mit Bus und Bahn
raus ins Grüne

Es geht wieder los! Sonne und 
warme Temperaturen locken hinaus 

in die Natur. Ab Ostern fahren wieder 
zusätzliche Züge, und viele Ausflugs-
Buslinien machen Sehenswürdigkeiten 
in Brandenburg gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar, so dass das 
Auto gerne stehenbleiben kann.

Ausflugsverkehr

Foto: Bansen/Wittig 

m Seite 10 

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos

DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18
14473 Potsdam 
ran-berlin-brandenburg@bahn.de
t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Fahrplanauskünfte
t  0800 150 70 90 (kostenlos)

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297-370 07
DB.Abocenter.Berlin@deutschebahn.com

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)
Berlin Alexanderplatz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So 9.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Berlin Südkreuz
Mo-Fr 8.00 – 20.30 Uhr
Sa  8.00 – 19.00 Uhr
So  9.00 – 19.00 Uhr
Berlin-Spandau
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa 10.00 – 18.00 Uhr
So 10.00 – 18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa, So 8.30 – 16.00 Uhr

DB Mobility Center Berlin-Steglitz
Schlossstraße 129
Mo-Fr 10.00 – 18.00 Uhr
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Mit Touristentickets  
günstig und flexibel   
Vier Karten zur Auswahl bei der S-Bahn Berlin  

Die Osterferien stehen vor der 
Tür. Viele Berliner und Branden-

burger erwarten Besuch, der möglichst 
viel von der Stadt sehen und flexibel 
unterwegs sein möchte. Da bieten sich 
Touristentickets an, die für jedes 
Bedürfnis ein passendes Angebot 
offerieren. Für alle Tickets gilt, dass 
sie Fahrausweis für den öffentlichen 
Nahverkehr und Rabattkarte bei den 
Partnern in einem sind.   

Die CityTourCard ist die Empfehlung 
für alle, die primär mobil sein wollen 
und nebenbei noch etwas sehen 
möchten. Zur Auswahl stehen zehn 
Berliner Highlights mit mindestens  
15 und bis zu 30 Prozent Rabatt, die 
mit Berlins günstigstem Touristenti-
cket erkundet werden können. 
Darunter sind Ausflüge auf den 
Berliner Fernsehturm, ins Berlin 
Dungeon oder eine Schiff-Rundfahrt. 

Die Berlin WelcomeCard eignet  
sich für diejenigen, die die vielen  
Möglichkeiten an Besichtigungs- 
touren voll auskosten möchten.  
Für Kulturinteressierte ist dieses 
Touristenticket ebenso ideal wie für 
Familien. Ganz egal, ob Stadtrund-
fahrt oder Besuch im Theater, mit  
der Berlin WelcomeCard spart man 
bis zu 50 Prozent bei über 200 Attrak- 
tionen in der Hauptstadt. Mit der 
Berlin WelcomeCard Museumsinsel gibt 
es zusätzlich freien Eintritt in die 

geöffneten Häuser und Sammlungen 
der Museumsinsel. 

Wer sein Verkehrsticket smart  
mit Geheimtipps für die Hauptstadt 
kombinieren und dabei Geld sparen 
möchte, ist mit dem EasyCityPass oder 
dem QueerCityPass bestens versorgt. 
Die Kooperationspartner dieser 
Städtepässe wollen ein anderes, 
authentisches Berlin abseits von den 
üblichen Touristenpfaden zeigen –  
seit Anfang des Jahres ergänzt um die 
Klassiker wie das Deutsche Curry-
wurst Museum, die Dalí-Ausstellung 
am Potsdamer Platz und Fahrten von 
TOP TOUR SIGHTSEEING. Ab  
18. April gehört auch McDonalds dazu. 
Die Rabattpartner beim EasyCityPass 
stammen aus den Bereichen Gastro- 
nomie, Kultur und Bühnen, Shopping, 
Fun und Action, Sehenswürdigkeiten, 
Nachtleben sowie Berlin Highlights. 
Ähnlich fächert es sich beim Queer- 
CityPass Berlin auf. Er ist eines von 
Europas ersten Touristentickets,  
das speziell auf queere und weltoffene 
Besucher ausgerichtet ist. | cb

INFO
Alle Touristentickets gibt es an allen Automaten 

und in den Verkaufsstellen der S-Bahn Berlin 

sowie im Online-Shop sbahn.berlin/shop –  

teilweise auch als Printticket. Beim Kauf des 

Tickets am Automaten ist der jeweilige Guide 

kostenfrei in den Verkaufsstellen erhältlich.

Die Tickets gelten für eine beliebige Anzahl Fahrten im gewählten Tarifbereich für einen Erwachsenen und bis zu drei Kinder von 6 bis einschließlich 
14 Jahren. Kinder unter 6 Jahren sowie Kinderwagen, Gepäck und ein Hund können kostenlos mitgenommen werden.

Berlin CityTourCard Berlin WelcomeCard EasyCityPass Berlin QueerCityPass Berlin

Gültigkeit Berlin AB Berlin ABC Berlin AB Museums- 
insel

Berlin ABC Museums- 
insel

Berlin AB Berlin ABC Berlin AB Berlin ABC

48 16,70 € 17,70 € 19,90 € 21,90 € 17,00 € 18,50 € 17,90 € 18,90 €
72 23,70 € 24,70 € 27,90 € 44,00 € 29,90 € 46,00 € 24,50 € 25,50 € 24,90 € 25,90 €
4 Tage 29,70 € 31,70 € 32,50 € 35,50 € 30,00 € 32,00 € 30,90 € 32,90 €
5 Tage 33,70 € 37,70 € 36,50 € 41,00 € 34,00 € 38,50 € 34,90 € 38,90 €
6 Tage 35,70 € 41,70 € 42,00 € 46,00 € 36,50 € 42,50 € 36,90 € 42,90 €
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Am Wochenende  
im 10-Minuten-Takt 
nach Erkner

Mit Beginn der Ausflugssaison 
fährt die S-Bahn-Linie S 3  

wieder nach dem Sommerfahrplan.  
Ab 14. April, Karfreitag, wird  
auch sonnabends in der Zeit von  
8 bis 21 Uhr und sonn- sowie feiertags 
von 9 bis 21 Uhr auf dem Strecken- 
abschnitt zwischen Friedrichshagen 
und Erkner ein 10-Minuten-Takt 
angeboten. Der Sommerfahrplan  
gilt bis zum 4. November 2017.  
Zwischenzeitlich kann es allerdings  
zu Anpassungen kommen, denn 
voraussichtlich Ende August gilt auf 
der S 3 ein neuer Fahrplan, wenn der 
Bahnhof Rummelsburg wieder in 
Betrieb genommen wird.

Organisationstalent: 
Lokführer-Rucksack 
im S-Bahn-Look

Der original Triebfahrzeugführer-
Rucksack der S-Bahn Berlin 

verfügt über insgesamt 22 Liter 
Fassungsvermögen,  zwei große 
Hauptfächer und zwei Fronttaschen. 
Praktische Aufteilung, gute Trage-
eigenschaften, reißfestes Material und 
geringes Gewicht machen ihn  
auch zum optimalen 
Schulrucksack.
Den Rucksack gibt 
es zum Preis von 
55,55 Euro in allen 
Kundenzentren 
der S-Bahn Berlin 
und online auf 
sbahn.berlin/shop.

Historische  
Straßenbahnfahrten  
ab Alexanderplatz

Die Ausflugssaison mit histori-
schen Straßenbahnen des 

Denkmalpflege-Vereins Nahverkehr 
beginnt am Sonntag, 9. April. Um  
11 und 14 Uhr starten die Rundfahrten 
an der M2-Haltestelle am Bahnhof  
Alexanderplatz in Richtung Wedding. 
Die Fahrkarten kosten für Erwachsene 
je 6 Euro, für Kinder 3 Euro und sind 
bei den Schaffnern in historischen 
Uniformen erhältlich. Diese erklären 
auch die Strecke und die Fahrzeuge.  
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Preisgekrönter 
Markenbotschafter 
Promotional Gift Award 2017 für „Mein Becher für Berlin“

Mit der gemeinsamen Aktion 
„Mein Becher für Berlin“ haben 

die S-Bahn Berlin, die BIO COMPANY 
sowie die Ökomärkte von Marktzeit im 
Juli 2016 den Kampf gegen die Flut der 
Einwegkaffeebecher aufgenommen. 
Drei gute Gründe sprechen für den 
Mehrwegbecher im S-Bahn-Design:  
Die Besitzer vermeiden konsequent 
Müll und sie erhalten Rabatt auf Heiß- 
getränke bei der BIO COMPANY sowie 
den Marktzeit-Ökomärkten. Außer-
dem ist im Becherpreis eine Spende  
von 2 Euro für die Senatskampagne 
„Stadtbäume für Berlin“ enthalten. 

Jetzt hat der nachhaltig hergestellte 
und biologisch abbaubare Kaffeebecher 
den Promotional Gift Award  gewonnen, 
einen Marketingpreis für besondere 
Give-Aways und Markenbotschafter. 
Ausgezeichnet wurde der praktische 
Begleiter in der  Kategorie „Best 
Practice“, dabei geht es um Produkte, 
die in eine bestimmte Kampagne 
eingebettet sind und darin gut funk- 
tioniert haben. Das stimmige Konzept 
überzeugte die Jury des Awards. Sie 

fand, dass der Coffee-to-go-Becher aus 
Bambus gut zum werbenden Unter- 
nehmen passt: Denn als Teil des 
öffentlichen Nahverkehrs steht die 
S-Bahn Berlin für umweltverträgliche 
Mobilität in der Hauptstadt. Zudem 
seien gerade für regelmäßige S-Bahn-
Fahrer die Rabatte ein echter Anreiz –  
gutes Gewissen inklusive. Den Becher 
gibt es in den Kundenzentren der 
S-Bahn Berlin sowie bei BIO COMPANY  
und Marktzeit Berlin für nur 9 Euro.

INFO
meinbecher.berlin

Senior-Referent Neue Medien  
Tom Hartung hat den Preis für die S-Bahn 
Berlin entgegengenommen.

Foto: WA Media 

Lesen Sie im nächsten Streifzug des Monats:
Die Reformation und ihre Folgen

Begeben Sie sich auf Entdeckungstour 
mit dem RE 6 und finden Sie Beeindru-
ckendes und Unbekanntes über die Re-
formation heraus: Tauchen Sie in Krem-
men mithilfe einer Kirchenausstellung 
und eines Theaterstücks in die Vergan-
genheit ein. Staunen Sie in Wustrau über 
kostbare vorreformatorische Exponate 
sowie polemische Drucke, die sich über 
Papst und Kardinäle lustig machten. 
Oder besuchen Sie das Kloster Stift zum 
Heiligengrabe, das die Wirren der Refor-
mation nahezu unbeschadet überstand. 
Der 30-jährige Krieg, eine traurige Folge 
der Kirchenspaltung, wird in Wittstock/
Dosse eindrucksvoll und informativ auf-
bereitet.

Mehr dazu lesen Sie in der nächsten punkt 3.
Foto: TMB-Fotoarchiv/Steffen Lehmann 

Warum wird
die neue Baureihe
483/484 heißen? 
Namensgebung bei der S-Bahn  

Die neue S-Bahn für Berlin, die  
ab 2021 im Teilnetz Ring/Südost 

zum Einsatz kommen soll, wird die 
Baureihen-Bezeichnung 483/484 tragen.  
Wie kommt diese Bezeichnung zustande? 

Da die Züge ausschließlich regional 
eingesetzt werden, müssen sie nicht in 
das sogenannte „Nationale Fahrzeug- 
einstellungsregister“ beim Eisenbahn-
Bundes-
amt auf- 
genom-
men 
werden. 
Daher erfolgt auch keine Vergabe der 
Fahrzeugnummerierung durch das 
Eisenbahn-Bundesamt.  

Nach dem gemeinsamen Nummernschema  
der Deutschen Bundesbahn und der 
Reichsbahn aus dem Jahr 1992 gilt für die 
Fahrzeuge der S-Bahn Berlin:
y Die erste Ziffer „4“ steht für elektrisch 

betriebene Triebzüge.
y Der Nummernblock 48x wurde für die 

S-Bahn Berlin „reserviert“. 
y Die Bestandsfahrzeuge im Regelbetrieb 

der S-Bahn Berlin haben die Baureihen- 
bezeichnungen 480, 481 und 485. 

Die Fahrzeugnummerierung  erfolgte daher 
nach folgendem Schema:
y Die zweiteiligen Fahrzeuge haben die 

Fahrzeugnummern 483 001 bis 483 021. 
y Die vierteiligen Fahrzeuge haben die 

Fahrzeugnummern 484 001 bis 484 085. 
y Die Fahrzeugnummern gelten für den 

gesamten Triebzug, die einzelnen Wagen 
werden jeweils mit Buchstaben bezeich-
net, 483 001 A/483 001 B oder 484 001 A/ 
484 001 B/484 001 C/484 001 D.

Die neue 
S-Bahn 
für den Ring 

Weitere Besichtigungstermine  
für das Modell der neuen S-Bahn

Aufgrund der großen Nach- 
frage ermöglicht die S-Bahn Berlin  
zwölf weitere Besichtigungs- 
termine im April, Mai und Juni  
für das 1:1 Modell des neuen 
Fahrgastwagens im Werk Schöne-
weide. Wer sich selbst ein Bild  
von der neuen S-Bahn machen  
möchte, kann sich im Internet über 
sbahn.berlin anmelden. 
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Vor einem Jahr gestartet:  
„Rad im Regio“ kommt gut an 
Bessere Orientierung am Bahnhof, mehr Harmonie zwischen den Fahrgästen und  
zügigerer Ein- und Ausstieg mit dem Rad – VBB-Geschäftsführerin Susanne Henckel  
ist überzeugt von den Verbesserungen zur Radmitnahme im Regionalverkehr.

Vor knapp einem Jahr – im Mai  
2016 – startete das Pilotprojekt 

„Rad im Regio“. Wie sieht Ihre Bilanz zu 
den Maßnahmen aus?

Susanne Henckel: Erfreulich gut!  
Mit DB Regio und ODEG konnten wir 
fast alle Ideen umsetzen, die wir 
gemeinsam – auch mit den Fahrrad- 
und Fahrgastverbänden – zur besseren 
Fahrradmitnahme im Zug entwickelt 
hatten. Auf und in den Zügen der 
Pilotlinien RE 2, RE 3, RE 4 und RE 5 
sind nun überall deutlich sichtbare 
Fahrradsymbole aufgeklebt, die 
zeigen: Hier ist Platz für Fahrräder. 
Auch die Infos über die digitalen 
Wege, unsere VBB App Bus&Bahn 
und die VBB Fahrinfo, oder auch über 

die klassischen 
Wege per 
Aushang und 

Schildern auf den 
Bahnhöfen funk- 

tionieren gut. Damit 
können sich die Fahrgäste 

bereits vor der Zugfahrt besser 
orientieren, und das hilft Stress zu 
vermeiden: Wer mit dem Fahrrad 
schon bei Einfahrt des Zuges dort 
steht, wo auch Stellplätze sind, erspart 
sich ein Gehetze über den Bahnsteig, 
und Fahrgäste ohne Fahrrad können 
die Fahrradbereiche meiden. So  
gibt’s weniger Gedrängel beim Ein- 
und Ausstieg und die Züge können 
pünktlicher abfahren.

Was sagen die Projektpartner und die 
Fahrgäste?

Susanne Henckel: Anfangs gab es 
einige Bauchschmerzen, als wir 
beschlossen, jeweils in den ersten und 
letzten Wagen auf einer Seite Klapp- 
sitze auszubauen beziehungsweise 
festzustellen und dies als Fahrrad- 
bereiche auszuweisen. Es sind dadurch 
ja einige Sitzplätze weggefallen. Aber 

die Befürchtungen waren ganz 
unbegründet. Im Gegenteil: In den 
Interviews, die wir sowohl mit  
vielen Fahrgästen als auch mit den 
Kundenbetreuern in den Zügen 
geführt haben, kam eindeutig heraus, 
dass die klare Kennzeichnung der 
Fahrradstellplätze eher zur Ent- 
spannung beiträgt. Verbale Auseinan-
dersetzungen zwischen Fahrgästen 

Gewusst wie, Susanne Henckel macht es vor: Auf dem Aushang am Bahnsteig  
liest sie ab, wo sie am besten mit dem Rad in den Zug steigen kann. 

Foto: André Groth

Deutliches Zeichen: Hier ist Platz für Räder.

Fo
to

: S
tje

pa
n 

Se
dl

ar

Ein Fahrradwagen im Ausflugszug

Fo
to

: V
BB



7punkt 3 – Ausgabe 07/2017 – 6. April

mit und wdenjenigen ohne Rad sind 
definitiv weniger geworden. Das freut 
uns, denn ein respektvolles Miteinan-
der liegt uns allen sehr am Herzen.

Wie geht es weiter mit dem Projekt,  
wird es vielleicht sogar ausgeweitet?

Susanne Henckel: Die guten Rück- 
meldungen motivieren uns natürlich 
weiterzumachen. Die Beklebungen 
bleiben und auch die ausgebauten 
beziehungsweise festgestellten 
Klappsitze. Derzeit sind wir mit  
DB Regio und ODEG, aber auch mit  
der Niederbarnimer Eisenbahn, im 
Gespräch, auf welchen Linien wir 
weitere Maßnahmen umsetzen 
können, und mit DB Station und 
Service planen wir, an zwei weiteren 
Bahnhöfen Fahrradtreffpunkte 
einzurichten. Auch wollen wir noch 
stärker publik machen, dass man  
auch gut ohne das eigene Fahrrad 
umweltfreundlich mit Rad und  
Bahn unterwegs sein kann. Es gibt 
inzwischen an vielen Bahnhöfen  
in Brandenburg und Berlin Leih- 
stationen, die wir zum Beispiel in 
unserer VBB-Livekarte mit Kontakt-
daten abbilden. Es kann ja auch  
ganz angenehm sein, das Fahrrad  
erst vor Ort anzumieten.

Nun beginnt die neue Saison, in der 
wieder mehr Ausflugshungrige mit und 
ohne Rad um Plätze in den Zügen 
konkurrieren. Haben alle gute Chancen, 
schnell und stressfrei ins Grüne zu 
kommen?

Susanne Henckel: Alle Fahrgäste 
sollten immer gut und entspannt 
ankommen. In der Regel reichen die 
Fahrradstellplätze in den Zügen. Da 
sind einerseits die Fahrradwagen in 
den Pilotlinien, aber es gibt ja auch in 
allen anderen Wagen noch die Mehr-
zweckabteile mit viel Platz. Natürlich 

nehmen im Frühjahr und Sommer 
mehr Menschen ihre Fahrräder mit. 
Besonders auf den Strecken Richtung 
Ostsee. Deshalb werden auch die Züge 
ab Ostern auf diesen beliebten Linien 
(RE 3/RE 5) wieder um einen fünften 
speziellen Fahrradwagen verlängert. 
Aber ganz ehrlich: eine hundertpro-
zentige Garantie, dass immer alle 
Fahrräder Platz haben, können wir 
beim besten Willen nicht geben. Die 
Ausflugslust ist schwer kalkulierbar. 
Scheint am Wochenende die Sonne, 
machen sich viele spontan zur selben 
Zeit auf und dann kann’s richtig eng 
werden. Mein Tipp: Schauen Sie 
vorher in unsere VBB-Fahrinfo, da gibt 
es Hinweise, zu welchen Zeiten die 
Züge voraussichtlich voller sind.  
Dann eher einen Zug früher oder 
später nehmen oder, wie gesagt, es 
auch mal vor Ort mit einem Leihfahr-
rad probieren.

 
Haben Sie auch eine persönliche 
Lieblingstour mit Rad und Bahn?

Susanne Henckel: In allen Himmels-
richtungen gibt es wunderbare Touren. 
Beispielsweise mit der RB 23 an und 
rund um den Schwielowsee, mit 
Schloss Petzow, Einsteinturm in 
Caputh und Einkehren im Forsthaus 
Templin. Oder um den Scharmützel-
see, Dort kann man von beiden Seiten 
des Sees mit RB 35 und RB 36 mit der 
Bahn heranfahren.

Mehr und mehr komme ich auf den 
Geschmack, mal ein Pedelec für eine 
größere Tour gleich vor Ort am 
Bahnhof auszuleihen, zum Beispiel 
direkt am Bahnhof Chorin, um von 
dort durch die Schorfheide zum 
Werbellinsee zu radeln.

INFO
Informationen zur Fahrradmitnahme in den Zügen 

unter VBB.de/RadimRegio

Das #VBBdigital-Team 
informiert

Schon gewusst?

Wie wird meine VBB-fahrCard 
elektronisch in SPNV und 
Straßenbahn kontrolliert?

Seit 2013 ist die VBB-fahrCard als 
elektronische Chipkarte für alle 

500 000 Abonnement-Kunden sowie 
Schüler und Azubis im VBB eingeführt.

Kontrolle im SPNV, in der Straßenbahn 
sowie in den Stadtbussen in Frankfurt/
Oder, Brandenburg a.d.H. und Cottbus

In den Fahrzeugen des SPNV, den 
Straßenbahnen sowie in einigen Bussen im 
Stadtverkehr ist ein Vordereinstieg nicht 
nötig. Daher gibt es auch keine festinstal-
lierten Lesegeräte für die VBB-fahrCard.
Die Kontrolle erfolgt über Kontrollpersona-
le. Diese lesen die VBB-fahrCards 
elektronisch mit ihren tragbaren Kontroll-
geräten aus und stellen die Gültigkeit des 
elektronischen Fahrausweises fest. Dem 
Kontrollpersonal ist die VBB-fahrCard für 
den Kontrollvorgang für einen kurzen 
Moment zu übergeben. Jeder Kunde wird 
über das Ergebnis der Prüfung mündlich 
informiert und kann sich bei Bedarf das 
Kontrollergebnis auf dem Display des 
tragbaren Kontrollgeräts anzeigen und vom 
Kontrolleur erklären lassen.

Das Kontrollpersonal steht Ihnen bei 
Fragen zum Prüfergebnis gern zur 
Verfügung.

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr im #VBBLand? 
Alle Infos im Netz, auf Twitter, 
Facebook oder Youtube unter 
#VBBdigital oder VBB.de/digital.

Tipps zur stressfreien Fahrradmitnahme im ÖPNV 
y Prinzipiell können 

Fahrräder in S- und 
U-Bahnen, im Eisenbahn-
Regionalverkehr sowie in 
Straßenbahnen in den 
gekennzeichneten Wagen 
mitgenommen werden. 
Gegenseitige Rücksichtnah-
me macht es allen 
Fahrgästen leichter, bei 
wenig Platz haben 
Kinderwagen und 
Rollstuhlfahrer Vorrang. 

y Mehrzweckabteile und 
Fahrradwagen sind von 
außen sichtbar mit einem 
Fahrrad-Symbol markiert. 

y Bitte darauf achten, dass 
das Fahrrad sicher steht, 
sowie die Türen, Zwischen-
gänge und Fluchtwege frei 
bleiben.

y Auch für das Fahrrad wird 
ein Fahrausweis benötigt: 
Der Einzelfahrausweis 
Fahrrad für das VBB-

Gesamtnetz kostet 3,30 €, 
eine Tageskarte 6,00 €.

y Nicht immer muss das 
eigene Fahrrad mit auf die 
Fahrt. In Berlin stehen 
verschiedene Mietradsyste-
me wie LIDL-BIKE und 
Nextbike zur Verfügung, 
auch in den Ausflugsgebie-
ten Brandenburgs gibt es 
Fahrrad-Verleihstationen, 
die auf der VBB.de/
livekarte zu finden sind.

Foto: Casio Europe
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Jetzt die neuen Ausflugstipps testen

Ein MEHR aus Farben verspricht  
die Internationale Gartenausstellung 

vom 13. April bis 15. Oktober 2017. 
Freuen Sie sich auf einzigartige Garten-
anlagen, innovative Projekte rund um das 
urbane Grün sowie erlebnisreiche 
Attraktionen für Groß und Klein. 

Verlassen Sie den U-Bahnhof 
„Kienberg – Gärten der Welt“ in 
Fahrtrichtung und folgen Sie der 
Ausschilderung zum IGA-Hauptein-
gang „Kienbergpark“. Direkt hinter 
dem Eingang befindet sich die Halte-
stelle der Kabinenseilbahn, an der Sie 
Richtung „Märkischer Platz“ und 
„Wuhlesteg“ vorbei gehen. Beim 
Überqueren des 280 Meter langen 
Wuhlestegs lohnt der Blick nach rechts 
und links: Hier erhalten Sie einzig-
artige Aussichten in eine schützens-
werte Vegetation und Fauna sowie auf 
einen Teil des „Arche-Parks“, in dem 
vom Aussterben bedrohte heimische 
Haustierrassen wie Dülmener-Pferde 
beobachtet werden können. Der 
Wuhlesteg führt weiter zur Seeterasse 
und dem Umweltbildungszentrum 1 .

 Dem Hauptweg folgend erreichen 
Sie in wenigen Minuten die Kienberg-
terrassen. Bitte nutzen Sie die kleine 
Treppe rechts, um zu dem Sonder- 

ausstellungsbereich „Horizonte“ zu 
gelangen. Die Ausstellung geht der 
zentralen Frage nach, wie wir in 
Zukunft leben wollen. Über die Treppe 
durch die Schaufläche „Mischwald“ 
gelangen Sie auf den Kienberg mit dem 
Aussichtsbauwerk „Wolkenhain“ 2  

und dem Café „Wolke Sieben“. Bitte 
gehen Sie anschließend Richtung 
„Tälchenbrücke“, um zu den „Gärten 
der Welt“ zu gelangen. Auf dem Weg 
dorthin passieren Sie den Waldspiel-
platz und den Aussichtspunkt „Mar-
zahner Ausguck“. Dem Hauptweg 

Karte: IGA Berlin 2017 GmbH

Berlin wird blumIGA!
Ein Rundweg auf dem Gelände der Internationalen Gartenausstellung Berlin 2017

Umweltbildungszentrum

Der lichtdurch-

flutete, offene 

Raum des 

Umweltbildungs-

zentrums bietet 

viel Platz für 

spannende 

Vorträge und 

Workshops. Er ist der zentrale Anlaufpunkt des 

IGA-Campus, des Umweltbildungsprogramms 

der Internationalen Gartenausstellung.  

Kinder und Jugendliche können hier beispiels-

weise im sogenannten „Wissenslabor“, selbst 

entnommene Wasserproben untersuchen.

Wolkenhain

120 Meter über 

dem Meeresspiegel 

offenbart sich ein 

beeindruckender 

Rundumblick weit 

über das IGA-Aus- 

stellungsgelände 

hinaus bis zum Fernsehturm oder ins brandenbur-

gische Umland. Der Aufstieg in die Wolke ist über 

Treppen möglich, mobilitätseingeschränkten 

Besucherinnen und Besuchern steht ein Aufzug 

zur Verfügung. Unterhalb des Aussichtsbauwerks 

befindet sich der Besucherservice mit weiterge-

henden Informationen.

Tropenhalle mit Balinesischem Garten

Rund 70 tropische 

Großgehölze, 

Palmen sowie 

vielfältige 

Sträucher und 

Orchideen 

schmücken die 

Tropenhalle, die 

sowohl mit 

tropischem Regenwald als auch mit balinesischen 

Kulturlandschaften überrascht. Gräser, die wie 

Reisfelder anmuten, stark duftende Blüten, 

immergrüne Bäume und rankende Pflanzen 

entführen ganzjährig in den Frühling auf Bali.

Foto: geskes.hack Landschaftsarchitekten

Foto: Dominik Butzmann

Foto: Lichtschwaermer

Start:  U-Bf Kienberg – Gärten der WeltZiel: U-Bf Kienberg – Gärten der WeltLinie: U 5
Länge: ca. 4 km 
Dauer: mit Besichtigung der Attraktionen   und kurzen Pausen ca. 3-4 Stunden
Weitere Touren unter
sbahn.berlin/ausfluege
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Jetzt die neuen Ausflugstipps testen

folgend kommen Sie am Japanischen  
und Koreanischen Garten vorbei. 

Die nächste Attraktion und gleich-
zeitig einer der baulichen Höhepunkte 
der Ausstellung ist von Weitem aus gut 
sichtbar: Die Tropenhalle mit dem 
Balinesischen Garten 3 . Anschließend 
gehen Sie bitte nach rechts Richtung 
„Englischer Garten“. Ein kleiner 
Abstecher in den Orientalischen 
Garten mit dem Saal der Empfänge 
(rechts des Weges) entführt Sie in 
einen Garten wie aus Tausendundeiner 
Nacht. Nach nur wenigen Minuten 
erreichen Sie den Englischen Garten 4 . 

Vom Rosengarten des Englischen 
Gartens haben Sie einen ausgezeichne-
ten Ausblick auf die „Arena“, ein 
Amphitheater. In der direkten 
Nachbarschaft zu der Arena finden  
Sie den Ausstellungsbereich „Garten- 
situationen: Haus und Privatgärten“. 
Hier erhalten Sie vielfältige Anregun-
gen für die Gestaltung Ihres Gartens. 
Bitte gehen Sie anschließend nach 
links Richtung der nun gut sichtbaren 
IGA-Seilbahn. Auf dem Weg dorthin 
kommen Sie an dem Besucherzentrum 
vorbei, das eine Dauerausstellung über 
die Gärten der Welt, einen Souvenir-
shop sowie ein Restaurant beherbergt. 
Gleich neben dem Besucherzentrum 

finden Sie einen der gärtnerischen 
Höhepunkte der IGA Berlin 2017:  
Die Internationalen Gartenkabinette 5 .  

Bevor Sie eine Kabine an der 
Seilbahnstation „Gärten der Welt“ 
besteigen, besuchen Sie die Blumenhalle 
mit wöchentlich wechselnden Blumen-

schauen sowie „i-Punkt GRÜN“ –  
das Informationszentrum rund um 
„grüne Themen“ im Gebäude der 
Seilbahnstation. Als krönenden 
Abschluss des IGA-Besuches fahren  
Sie mit der Seilbahn 6  zurück zum 
Haupteingang „Kienbergpark“. 

Englischer Garten

Das britische 

Gartenkleinod 

präsentiert auf 

einer Fläche  

von nahezu  

6 000 Quadrat- 

metern einen 

Landschaftsgarten 

mit reetgedecktem Cottage, zugehörigem 

Cottage-Garden, Rosen- und Staudengarten, einer 

Obstwiese sowie ausgedehnten Rasen- und 

Erholungsflächen. Die dort lokalisierte Gastro- 

nomie lädt bei Scones und Tee zum Verweilen im 

englischen Flair ein.

Die Internationalen Gartenkabinette

Die Entwürfe  

der modernen 

Landschafts- 

architektur,  

die hier  

ausgestellt 

werden, spiegeln 

nicht nur  

die kulturelle 

Herkunft der 

Landschaftsgestal-

ter wider, sondern schlagen gleichzeitig eine 

Brücke zwischen Tradition und Zukunft 

internationaler Gartenkunst.

Seilbahn 

Die Fahrt  

mit der Seilbahn 

eröffnet  

Ihnen einen 

wunderbaren 

Blick auf das 

IGA-Gelände  

mit seinen  

vielfältigen 

gärtnerischen und baulichen Attraktionen.  

Nach insgesamt 1,5 Kilometern und fünf Minuten 

Fahrzeit endet die Panoramafahrt an der 

Hellersdorfer Straße, an der Seilbahnstation 

„Kienbergpark“.

Foto: Kitty Kleist-Heinrich 

Foto: Lichtschwaermer

Foto: Dominik Butzmann

Traditionelles Kirschblütenfest: vom 16. bis 17. April 2017 auf dem IGA-Gelände 
Foto: Ines Meier

Überraschung zum IGA-Ticketkauf im S-Bahn-Kundenzentrum vom 7. bis 13. April 2017  

IGA-Tickets gibt es in allen Kundenzentren der S-Bahn Berlin. Der Vorteil:  
Das Anstehen an den IGA-Kassen entfällt und das Gelände kann sofort 
betreten werden. Wer in der Aktionswoche vom 7. bis 13. April 2017 ein 
IGA-Ticket im S-Bahn-Kundenzentrum Friedrichstraße oder Lichtenberg 
kauft, erhält eine kleine Überraschung dazu. Übrigens: S-Bahn-Abonnenten 
erhalten die Dauerkarte 20 Euro günstiger (Details: sbahn.berlin/rabatte).

Ticket Preis 1

Erwachsener 20,00 €
ermäßigt2 18,00 €
Jugendliche (7-17 Jahre) 5,00 €
Kinder (0-6 Jahre)3 0,00 €  

Ticket wird jedoch  
für Einlass benötigt

1  inklusive Nutzung der Seilbahn 
2  gilt gegen Vorlage eines gültigen Nachweises bei Grad der 

Behinderung (GdB) von 50 und höher (freier Eintritt für eine 
Begleitperson bei Merkmal B im Behindertenausweis), 
Arbeitslosigkeit (Leistungsempfänger nach SGB II und SGB III, 
Bewilligungsbescheid nicht älter als 6 Monate) sowie für  
Schüler, Auszubildende und Studenten von 18 bis einschließlich 
25 Jahre

3 Kinder unter 6 Jahren haben freien Zugang, benötigen jedoch 
beim Eintritt auf das IGA-Gelände ein (kostenfreies) Ticket. 

Ticket-Tipp
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Der Ausflugsverkehr  
startet wieder!
Raus ins Grüne: Zum Saisonstart viele Bahn- und Buslinien verstärkt

Pünktlich zu Ostern beginnt die Ausflugssaison. Ab 
Karfreitag (14. April) fahren auf vielen Linien wieder 

zusätzliche Züge und Busse und bringen Ausflügler in die 
reizvollen Ecken Brandenburgs und darüber hinaus. Über die 
konkreten Fahrzeiten sollte man sich unbedingt vor Fahrt- 

antritt informieren, da es an einzelnen Stellen immer wieder  
zu Änderungen und Baustellen kommen kann. Alle Abfahrts-  
und Ankunftszeiten stehen in der Online-Fahrplanauskunft unter 
VBB.de sowie in der VBB-App Bus&Bahn, unter bahn.de 
sowie in der DB Navigator App. 

Eine Auswahl der Ausflugszüge und -busse 
Richtung Norden und bis an die Ostsee  
mit  und   

Ab 14. April bis 5. November 2017

Auf der Linie RE 3 verkehren zusätzliche Züge 
zwischen Berlin und Prenzlau. Diese fahren 
jeweils an Samstagen, Sonntagen und auch an 
Feiertagen morgens gegen 10 Uhr ab Berlin 
und gegen 16 Uhr ab Prenzlau zurück.

Auf der Linie RE 5 werden zusätzliche Züge 
von Berlin nach Neustrelitz an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen am Morgen  
gegen 10 Uhr ab Berlin Hbf eingesetzt.  
Die Rückfahrt ab Neustrelitz nach Berlin 
erfolgt gegen 17 Uhr. 

Von / nach Rostock-Warnemünde besteht 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen gegen  
8 Uhr ab Berlin Hbf eine Direktverbindung. 
Die Rückfahrt ab Rostock-Warnemünde 
beginnt gegen 19 Uhr.

Alle regulären Züge der Linien RE 3 und RE 5 
werden von April bis November mit einem 
fünften Wagen ergänzt, der im unteren Bereich 
zahlreiche zusätzliche Fahrradstellplätze  
und besondere Plätze für Reisende mit Gepäck 
bietet. (www.vbb.de/radimregio) 

In die Rheinsberger Seenlandschaft  
mit   und Buslinie 785 

RB 54 ab 14. April bis 5. November 2017,  
Bus ab 14. April bis 3. Oktober 2017

Die zusätzliche Linie verkehrt zwischen 
Rheinsberg und Löwenberg. Morgens und 
abends eine Direktverbindung von/nach Berlin. 

In Rheinsberg besteht Anschluss zum 
Rheinsberger Seenbus (Buslinie 785).  
Täglich werden zwei Fahrten pro Richtung 
angeboten, um die Rheinsberger  
Seenlandschaft, die Mecklenburgische 
Kleinseenplatte und Mirow zu erkunden. 

Zur Mecklenburgischen Seenplatte  
mit   und Buslinie 745 (+735)

Bus ab 14. April bis 30. September 2017

Tägliche Anbindung ins Land der tausend Seen 
in Kombination mit dem RE 6 (bis Wittstock) 
über Wittstock – Freyenstein – Meyenburg  
(– Plau am See)
y Linie 745: Wittstock <> Meyenburg, Mo-Sa 

vier Fahrten pro Richtung 
y Linie 735: Meyenburg <> Plau am See, täglich

Zum Ziegeleipark Mildenberg  
mit   und Buslinie 848

Bus seit 1. April bis 5. November

An Wochenenden, Feiertagen und an allen 
Ferientagen im Land Brandenburg werden  
drei Fahrten je Richtung zwischen Bahnhof 
Gransee (RE5) und dem Ausflugsziel 
Ziegeleipark angeboten.

Rund um den Wolletzsee  
mit der BiberBus-Linie 496  
Seit 1. April bis 29. Oktober 2017

Am Bahnhof Angermünde (RE 3, RB 61,  
RB 62) startet die Rundtour ins Biosphären- 
reservat Schorfheide. 

Ins Schlaubetal  
mit   und Ausflugslinie A400 

Ab 1. Mai bis 3. Oktober 2017

Die Ausflugslinie A 400 startet am  
RE1-Bahnhof Jacobsdorf (Mark). An 
Wochenenden und Feiertagen gibt es drei 
Fahrten pro Richtung zu verschiedenen 
Ausflugszielen der Region.

Rund um den Schwielowsee  
mit der Kulturbus-Linie 607

Ab 8. April bis 5. November 2017

Von Potsdam Hauptbahnhof über Caputh, 
Ferch, Petzow nach Werder (Havel) und 
zurück fährt die Kulturbus-Linie an allen 
Wochenenden und Feiertagen im 2-Stunden-
Takt. Der Streckenabschnitt Potsdam – Ferch 
wird im 60-Minunten-Takt bedient.

In den Hohen Fläming  
mit   und Burgenlinie

Ab 8. April bis 10. Dezember 2017

Die Burgenlinie ab Bahnhof Belzig (RE7) 
verbindet viele Orte entlang des Burgenwan-
derwegs sowie am Kunstwanderweg zwischen 
Bad Belzig und Wiesenburg (m  Seite 24). 
Täglich werden fünf Fahrten angeboten.

Die Burgenlinie verbindet bis Dezember die Burg Eisenhardt in Bad Belzig,  
die Burg Rabenstein und das Schloss Wiesenburg.

Foto: Bansen/Wittig 
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Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen
fahren & bauen

  S-Bahn Berlin   DB Regio
Weitere Informationen zu Baumaßnahmen, Termin- 
änderungen und zur aktuellen Betriebssituation 
im Internet unter www.deutschebahn.com/
bauinfos sowie beim Kundendialog von DB Regio 
unter t 0331-2356881/-82. 
Mobile Apps auf bauinfos.deutschebahn.com/
app zum Download, unter anderem mit Informa- 
tionen zu aktuellen Abfahrts- und Ankunftszeiten. 

Alle Informationen zu Baumaß-
nahmen, Terminänderungen und 
zur aktuellen Betriebssituation 
gibt es:
y unter sbahn.berlin
y in der S-Bahn-App
y im Bau-Newsletter
y am S-Bahn-Kundentelefon t 030 297-43333. 
Vor Fahrtantritt bitte die Fahrplanauskunft nutzen – 
hier sind die Baumaßnahmen berücksichtigt.

Wer sich über baubedingte Fahrplanänderungen 
seiner Linie auf dem Laufenden halten möchte, 
abonniert den kostenlosen Newsletter. Dabei 
kann nach Linien der Deutschen Bahn im Fern- 
und Regionalverkehr, Streckenabschnitten und 
Zeiträumen gefiltert werden. 
Anmeldung unter: www.deutschebahn.com/
bauinfos > Bundesland > Newsletter
Der Newsletter ist nicht mit Werbung verbunden 
und jederzeit kündbar. 

S-Bahn-Ausflüge trotz Bauarbeiten 
an den Feiertagen möglich
Mehrere Abschnitte zu Ostern gesperrt – Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet

Ohne Instandhaltung und Ausbau 
im Netz kann es keinen zuverläs-

sigen, zukunftsfähigen S-Bahn-Verkehr 
geben. Damit aber möglichst wenige 
Berufspendler betroffen sind, nutzt die 
DB Netz AG die Osterfeiertage für zahl- 
reiche Bauarbeiten. Der Oster-Ausflug 
mit der S-Bahn Berlin muss dennoch 
nicht ins Wasser fallen. Für alle ge- 
sperrten Streckenabschnitte wird Ersatz- 
verkehr mit Bussen eingerichtet und es 
gibt umfangreiche Fahralternativen.

Die komplexen Baumaßnahmen am 
Karower Kreuz starten in eine heiße 
Phase: Der Einbau von Hilfsbrücken 
ermöglicht, dass danach unter 
rollendem Rad weitergebaut werden 
kann. Bei den Vorbereitungen dafür 
wurde erkannt, dass die ursprünglich 
geplante Bautechnik angepasst werden 
muss. Aufgrund des schwierigen 
Baugrundes muss die tragende Hilfs- 
konstruktion mit unterschiedlichen 
Ramm- und Schlaggeräten eingebracht 
werden. Weil verschiedene Baumaschi-
nen anders als bisher geplant abwech-
selnd zum Einsatz kommen, verlän-
gert sich die ursprüngliche Bauzeit um 
zwei Tage. Die DB Netz AG bedauert 
die Verlängerung. Folgende Sperrungen 
gibt es wegen der Bauarbeiten am 
Karower Kreuz: Vom 13. April, 22 Uhr, 
bis 20. April, 1.30 Uhr, fährt die 
S-Bahn-Linie S 2 abschnittsweise nicht 
zwischen Blankenburg und Bernau. 
Zunächst ist zwischen Blankenburg 
und Karow bis 15. April, 8 Uhr, gesperrt 
und ein Ersatzverkehr mit Bussen 

eingerichtet. Danach ist von Samstag, 
15. April, 8 Uhr, bis Dienstag, 18. April, 
1.30 Uhr, der Abschnitt zwischen Blan-
kenburg und Bernau an der Reihe. Vom 
18. April, 4 Uhr, bis 20. April, 1.30 Uhr, 
ist wieder zwischen Blankenburg und 
Karow gesperrt. m  Seite 12 

Auch zwischen Westend und Gesund- 
brunnen müssen Fahrgäste an den 
Feiertagen von der S-Bahn auf Busse 
umsteigen. Der Abschnitt zwischen 

Westend – Gesundbrunnen (S 41, S 42 
und S 46), ist von Gründonnerstag,  
13. April, 22 Uhr, bis Dienstag, 18. April, 
1.30 Uhr, gesperrt. Dort erfolgen 
vorbereitende Arbeiten für die neue 
S-Bahn-Linie S 21. m  Seite 13 

Außerdem gehen die Bauarbeiten 
zwischen Strausberg Nord und Freders- 
dorf (S 5) weiter, dort werden die 
Schienenanlagen von S- und Regional-
bahn voneinander getrennt. m  Seite 14

Folgende alternative Reisemöglichkeiten bieten sich an:

B  mit S 1, S 2, S 25 zwischen Gesundbrunnen (S 41/S 42, U8) <> Friedrichstraße (U6) und weiter mit  
S 5, S 7, S 75 zwischen Friedrichstraße (U6) <> Zoologischer Garten (U2, U9) <> Charlottenburg 
(U7) <> Westkreuz (S 41/S 42)

C  mit U2 zwischen Schönhauser Allee (S 41/S 42, S 8, S 85, S 9) <> Alexanderplatz (S 5, S 7, S 75, U2, U5, U8) 
<> Stadtmitte (U6) <> Potsdamer Platz (S 1, S 2, S 25 ) <> Zoologischer Garten (S 5, S 7, S 75, U9) <> 
Bismarckstraße (U7) <> Kaiserdamm (Messe Nord/ICC/ZOB – S 41/S 42)*

D  mit U6 zwischen Stadtmitte (U2) <> Friedrichstraße (S 1, S 2, S 25, S 5, S 7, S 75) <> Wedding
E  mit U7 zwischen Wilmersdorfer Straße (Charlottenburg S 5, S 7, S 75) <> Bismarckstraße (U2) <> 

Jungfernheide
F  mit U9 zwischen Zoologischer Garten (S 5, S 7, S 75) <> Westhafen

* Bitte die Bauarbeiten in den Nächten beachten. m  Seite 19
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Nordring-Abschnitt Westend <> Jungfernheide <> Gesundbrunnen gesperrt  A
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 06.04.2017, bis Sonntag, 23.04.2017

   1

Wannsee – Sundgauer Straße 

Nächte 18./19.4. (Di/Mi) bis 20./21.4. (Do/Fr)
Zugverkehr verändert: Die S 1 fährt von Wannsee 
bis Sundgauer Straße 1 Minute früher und von Sund-
gauer Straße bis Wannsee 3 Minuten später. Zwecks 
Anschlussgewährung fährt die S 7 von Wannsee bis 
Potsdam Hbf ca. 2 Minuten später.
y S 1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minuten-

Takt: Zehlendorf <> Gesundbrunnen) 
Grund: Brückenarbeiten

  2

Blankenburg – Bernau 

13.4. (Do) 22 Uhr bis 20.4. (Do) 1:30 Uhr
1.+ 3. Bauabschnitt 13.4. (Do) 22 Uhr bis 15.4. (Sa)  
8 Uhr und 18.4. (Di) 4 Uhr bis 20.4. (Do) 1.30 Uhr: 
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenburg <> Karow
y S 2 fährt Blankenfelde <> Blankenburg und Karow 

<> Bernau (10-Minuten-Takt: Lichtenrade <> 
Blankenburg und Karow <> Buch) 

2. Bauabschnitt 15.4. (Sa) 8 Uhr bis 18.4. (Di) 1:30 Uhr:  
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenburg <> Ker-
kow s t r a ß e (Halt f ü r S - Bf.  Ka r ow) <> B u c h / 
Röbellweg <> Alt-Buch (Zusatzhalt) <> Röntgental 
<> Zepernick <> Abzweig Wohnsiedlung (Halt für 
S-Bf. Bernau-Friedenstal) <> Zepernicker Chaussee 
(Halt für S-Bf. Bernau-Friedenstal) <> Bernau

y S 2 fährt Blankenfelde <> Blankenburg (10-Minu-
ten-Takt: Lichtenrade <> Blankenburg)

Bitte zwischen Berlin und Bernau auch die Züge des 
Regionalverkehrs (RE3, RB24, RE66) nutzen. 
Grund: Arbeiten am Karower Kreuz

  3

Marienfelde – Priesterweg  

21.4. (Fr) 22 Uhr bis 24.4. (Mo) 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: Marienfelde <> Attila-
straße <> Südende <> Priesterweg 
Fahrplanänderung: Die S 2 fährt von Schichauweg 
bis Marienfelde 3 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die S 2 
nach Bernau von Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts). 
Die S 2 nach Buch fährt planmäßig von Gleis 2. 
y S 2 fährt Blankenfelde <> Marienfelde und Pries-

terweg <> Bernau (10-Minuten-Takt: Lichtenrade 
<> Marienfelde und Priesterweg <> Buch) 

Da der S-Bf. Marienfelde nicht barrierefrei ist, wird 
für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste ohne  
Alternative ein Fahrdienst organisiert. 
Fahrtwünsche bitte ca. 30 Minuten vor Fahrtantritt 
unter t 01761 68 97 925 (Fahrdienst Brauch) 
anmelden. Es kann zu Wartezeiten kommen. 
Bitte zwischen Blankenfelde und Südkreuz auch den 
Regional-Express RE 5 nutzen.
Grund: Arbeiten für das neue elektronische Stell-
werk Marienfelde

    4

Gesundbrunnen – Blankenburg 

am 8.4. (Sa) 8 bis 18 Uhr 
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 2 steigen 
bitte in beiden Fahrtrichtungen in Blankenburg um, 
die Weiterfahrt erfolgt nach ca. 2 bis 5 Minuten 
Taktänderung: Blankenburg <> Buch S-Bahn-Ver-
kehr nur im 20-Minuten-Takt
Fahrplanänderung: Die S 2 fährt von Bernau bis 
Blankenburg ca. 5 bis 8 Minuten früher.
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 8 steigen 
bitte in Fahrtrichtung Birkenwerder in Blankenburg 
um, die Weiterfahrt erfolgt nach ca. 1 Minute.  
y S 2 fährt Blankenfelde <> Bernau (mit Umsteigen 

in Blankenburg) (10-Minuten-Takt: Lichtenrade 
<> Gesundbrunnen)

y S 8 fährt Grünau <> Birkenwerder (nur in Fahrtrich-
tung Birkenwerder mit Umsteigen in Blankenburg) 

Grund: Brückenarbeiten am Karower Kreuz

  5

Rummelsburg 

noch bis vsl. 20.8.2017 (So)  
Ausfall des Haltes in Rummelsburg
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz <> Rummels-
burg <> Kosanke-Siedlung <> Gustav-Holzmann-Straße 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (ohne Halt in Rum-

melsburg in beiden Fahrtrichtungen) 
Grund: Arbeiten im Bereich Rummelsburg  
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m  Fortsetzung auf Seite 14

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23
Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte

 Streckenabschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

  6

Erkner – Köpenick 

Nächte bis 12./13.4. (Mi/Do), 
Nächte 17./18.4. (Mo/Di) bis 27./28.4. (Do/Fr) 
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr von 
22:15 Uhr bis 1:30 Uhr  
Taktänderung: Friedrichshagen <> Köpenick  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt
Fahrzeiten verändert: Die S 3 fährt von Köpenick 
bis Erkner ca. 4 Minuten später. 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (10-Minuten-Takt: 

Köpenick <> Ostkreuz) 
Grund: Arbeiten an der Ausbaustrecke Berlin – 
Frankfurt (Oder)  

  7

Erkner – Friedrichshagen 

noch bis 9.4. (So)   
Fahrplanänderung: Die Züge Fr und Sa Ostkreuz 
ab 23:22 und 23:42 Uhr nach Erkner enden bereits 
in Friedrichshagen. Die Züge Sa Erkner ab 6:42 und 
7:02 Uhr beginnen erst in Friedrichshagen (ab 6:53 
und 7:13 Uhr). Die Züge So Wilhelmshagen ab 8:25 
und Erkner ab 8:42 Uhr beginnen erst in Friedrichs-
hagen (ab 8:33 und 8:53 Uhr).
Bahnsteigänderung: In Erkner fährt der Zug Mo-Fr 
Erkner ab 3:52 Uhr nach Ostkreuz abweichend von 
Gleis 34. 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (10-Minuten-Takt: 

Erkner/Friedrichshagen <> Ostkreuz) 
Grund: Gleiserneuerung in der Zugbildungsanlage 
in Erkner

      8

Baumschulenweg – Westend –   
Gesundbrunnen

13.4. (Do) 22 Uhr bis 18.4. (Di) 1:30 Uhr    
Ersatzverkehr mit Bussen: Westend <> Jungfern-
heide <> Beusselstraße (Sickingenstraße/Beussel-
straße) <> U-Bf. Turmstraße (Zusatzhalt) <> West-
hafen <> Wedding <> Humboldthain (Zusatzhalt) 
<> Gesundbrunnen
Bahnsteigänderung: In Gesundbrunnen fährt die 
S 41 in Richtung Ostkreuz von Gleis 2 (Bahnsteig in 
Richtung Wedding/Westkreuz)
Fahrplanänderung: Die S 46 fährt von Westend bis 
Baumschulenweg 6 Minuten früher.
y S 41 fährt Gesundbrunnen > Ostkreuz > Südkreuz 

> Westkreuz > Westend (im 10-Minuten-Takt)
y S 42 fährt Westend > Westkreuz > Südkreuz > 

Ostkreuz > Gesundbrunnen (im 10-Minuten-Takt)
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend (un-

verändert)
Grund: Arbeiten an der S 21 m  Seite 11

         9

Landsberger Allee – Pankow 

Nächte 18./19.4. (Di/Mi) bis 20./21.4. (Do/Fr) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nächte 23./24.4. (So/Mo) bis 25./26.4. (Di/Mi) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Schönhauser Allee <> Bornholmer 
Straße S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt mit S 8
Fahrplanänderung: Die S 42 fährt auf dem gesam-
ten Ring 5 bis 6 Minuten später, alle Züge fahren im 
Bereich Schönhauser Allee wenige Minuten früher 
bzw. später.
Die S 9 fährt von Treptower Park bis Landsberger 
Allee 5 Minuten später und von Landsberger Allee 
bis Storkower Straße 1 Minute früher.
y S 41 befährt den gesamten Ring
y S 42 befährt den gesamten Ring
y S 8 fährt Grünau <> Blankenburg/Birkenwerder 
y S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Landsberger 

Allee
Bitte zwischen Schönhauser Allee und Pankow auch 
die U-Bahn-Linie U2 nutzen.
Grund: Montage von Reklamepaneelen in Schön-
hauser Allee

           10

Flughafen Schönefeld/  
Königs Wusterhausen – Baumschulenweg

Nächte 6./7.4. (Do/Fr), 9./10.4. (So/Mo) und 
12./13.4. (Mi/Do) jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr  
Ersatzverkehr mit Bussen: Flughafen Schönefeld 
(Terminal) <> Schöneweide (Expressbus – ohne 
Unterwegshalt)
Ersatzverkehr mit Bussen: Schönefeld (Bahnhof) 
<> Grünbergallee <> Altglienicke <> Grünau
S-Bahn-Pendelverkehr: Grünau <> Schöneweide 
mit Umsteigen in Adlershof im 20-Minuten-Takt
Bahnsteigänderung: In Schöneweide fährt der 
Pendelzug nach Adlershof/Grünau von Gleis 5 
(Bahnsteig stadteinwärts). In Baumschulenweg 
fahren die S 45 nach Südkreuz und die S 46 nach 
Westend von Gleis 5 (Bahnsteig stadtauswärts).
Fahrzeitenänderung: Die S 46 fährt zwischen Kö-
nigs Wusterhausen und Grünau in beiden Fahrtrich-
tungen ca. 10 Minuten später. Die S 8 und die S 9 
fahren von Schöneweide bis Baumschulenweg ca. 3 
Minuten früher (in Baumschulenweg besteht An-
schluss an die S 45 nach Südkreuz bzw. an die S 46 
nach Westend vom Nachbarbahnsteig Gleis 5). Die 

S 47 fährt zwischen Spindlersfeld und Schöneweide 
in beiden Fahrtrichtungen ca. 2 bis 3 Minuten spä-
ter.
y S 45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz 
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 

Baumschulenweg <> Westend
y S 47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide 
y S 8 fährt Schöneweide <> Blankenburg/Birken-

werder 
y S 9 fährt Schöneweide <> Pankow
Fahrgäste, die in Schöneweide mit der S 46, S 8 bzw. 
S 9 aus Richtung Baumschulenweg ankommen, 
müssen zur Weiterfahrt mit dem Pendelzug in Rich-
tung Adlershof/Grünau den Bahnsteig wechseln. 
Der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet.
Grund: Schienenschleifarbeiten

          11

Flughafen Schönefeld/  
Königs Wusterhausen – Baumschulenweg       

Nacht 10./11.4. (Mo/Di) und 11./12.4. (Di/Mi) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr  
Ersatzverkehr mit Bussen: Flughafen Schönefeld 
(Terminal) <> Schöneweide (Expressbus – ohne 
Unterwegshalt)
Ersatzverkehr mit Bussen: Schönefeld (Bahnhof) 
<> Grünbergallee <> Altglienicke <> Grünau
S-Bahn-Pendelverkehr: Grünau <> Schöneweide 
mit Umsteigen in Adlershof im 20-Minuten-Takt
Bahnsteigänderung: In Grünau fährt der Pendel-
zug nach Adlershof/Schöneweide von Gleis 1 (Bahn-
steig stadtauswärts). In Schöneweide fährt der 
Pendelzug nach Adlershof/Grünau von Gleis 6 
(Bahnsteig stadteinwärts). In Baumschulenweg 
fährt die S 45 nach Südkreuz von Gleis 5 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
Fahrzeitenänderung: Die S 46 fährt zwischen Kö-
nigs Wusterhausen und Grünau in beiden Fahrtrich-
tungen ca. 10 Minuten später. Die S 8 fährt von 
Schöneweide bis Baumschulenweg ca. 3 Minuten 
früher (in Baumschulenweg besteht Anschluss an 
die S 45 nach Südkreuz vom Nachbarbahnsteig Gleis 
5). Die S 9 nach Schöneweide hat in Baumschulen-
weg ca. 5 Minuten Aufenthalt. Fahrgäste nach Schö-
neweide nutzen bitte die S 46 vom selben Bahnsteig 
gegenüber. 
y S 45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz 
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 

Schöneweide <> Westend
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y S 47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide weiter 
als S 8 <> Blankenburg/Birkenwerder 

y S 8 fährt Birkenwerder/Blankenburg <> Schöne-
weide weiter als S 47 <> Spindlersfeld 

y S 9 fährt Schöneweide <> Pankow
Fahrgäste, die in Schöneweide mit der S 46, S 8 bzw. 
S 9 aus Richtung Baumschulenweg ankommen, 
müssen zur Weiterfahrt mit dem Pendelzug in Rich-
tung Adlershof/Grünau den Bahnsteig wechseln. 
Der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet.
Grund: Schienenschleifarbeiten

  12

Zeuthen – Grünau 

Nächte 18./19.4. (Di/Mi) bis 20./21.4. (Do/Fr)
Zugverkehr verändert: Die S 46 fährt von Grünau 
bis Zeuthen 1 Minute früher. 
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend
Grund: Schienenschleifarbeiten 

  13

Königs Wusterhausen – Grünau 

Nacht 23./24.4. (So/Mo)
Taktänderung: Die S 46 fährt zwischen Königs 
Wusterhausen und Grünau nur im 30-Minuten-Takt. 
Dabei hat ein Zug pro Stunde in Grünau jeweils  
10 Minuten Aufenthalt.
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend
Grund: Schienenschleifarbeiten 

  14

Strausberg Nord – Fredersdorf 

durchgehend bis 12.5. (Fr) 22 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> Am Annatal (Halt für S-Bf. He-
germühle) <> Strausberg <> Petershagen Nord <> 
Fredersdorf 
Ersatzverkehr mit Regionalzügen RB 26: Straus-
berg <> Lichtenberg (montags bis freitags werden 
zu den Hauptverkehrszeiten zusätzliche Züge ein-
gesetzt) 
y S 5 fährt Fredersdorf <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Spandau)
Bitte zwischen Strausberg, Lustgarten und S-Bf. 
Strausberg auch die Straßenbahnlinie 89 nutzen. 
Vom 12.5. (Fr) 22 Uhr durchgehend bis 22.5. (Mo) 
1:30 Uhr bleibt der Abschnitt Strausberg Nord <> 
Strausberg weiterhin gesperrt.
Grund: Entflechtung Regional- und S-Bahn-Verkehr 
im Bahnhof Strausberg 

       15

Ostbahnhof – Westkreuz 

Nacht 6./7.4. (Do/Fr), Nächte 10./11.4.  
(Mo/Di) und 11./12.4. (Di/Mi),  
jeweils von 22 bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Regionalzügen (RE 1, RE 2, RE 
7, RB 14): Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> Fried-
richstraße <> Berlin Hbf <> Zoologischer Garten 
(<> Charlottenburg)  
Ersatzverkehr mit zusätzlichen Regionalzügen: 
Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> Friedrichstraße
Ersatzverkehr mit U-Bahn-Linie U8: Jannowitz-
brücke <> Alexanderplatz
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl S-Bahn-
Verkehr nur im 20-Minuten-Takt

Nacht 6./7.4. (Do/Fr):
Ersatzverkehr mit Bussen: Alexanderplatz/Gruner- 
straße > Jannowitzbrücke > Ostbahnhof > Straus-
berger Platz > Schillingstraße > Alexanderplatz/
Grunerstraße (Ringlinie nur in dieser Richtung)

Nächte 10./11.4. (Mo/Di) und  
11./12.4. (Di/Mi):
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostbahnhof <> Janno-
witzbrücke <> Alexanderplatz/Grunerstraße
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fährt die S 7 
nach Ahrensfelde von Gleis 10 (Bahnsteig stadtein-
wärts).
y S 5 fährt Fredersdorf <> Ostbahnhof und Alexan-

derplatz <> Spandau (10-Minuten-Takt: Mahls-
dorf <> Lichtenberg und 7/13-Minuten-Takt: 
Alexanderplatz <> Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Ostbahnhof und Alexan-
derplatz <> Potsdam Hbf

y S 75 fährt Wartenberg <> Ostbahnhof 
Grund: Ausrüstung der östlichen Stadtbahn mit 
dem neuen Zugsicherungssystem ZBS

      16

Ostbahnhof – Westkreuz 

7.4. (Fr) 23 Uhr bis 10.4. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Regionalzügen (RE 1, RE 2, RE 
7, RB 14): Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> Fried-
richstraße <> Berlin Hbf <> Zoologischer Garten 
(<> Charlottenburg)  
Ersatzverkehr mit zusätzlichen Regionalzügen: 
Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> Friedrichstraße 
Ersatzverkehr mit U-Bahn-Linie U8: Jannowitz-
brücke <> Alexanderplatz
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostbahnhof <> Janno-
witzbrücke <> Alexanderplatz/Grunerstraße <> 
Spandauer Damm/Marienkirche (Halt für S-Bf. 
Hackescher Markt) <> Friedrichstraße
Taktänderung: Wartenberg <> Springpfuhl S-Bahn-
Verkehr nur im 20-Minuten-Takt
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fahren die S 5 
nach Strausberg Nord, die S 7 nach Ahrensfelde und 
die S 75 nach Wartenberg von den Gleisen 10 und 
11 (Bahnsteig stadteinwärts).
y S 5 fährt Fredersdorf <> Ostbahnhof und Fried-

richstraße <> Spandau (10-Minuten-Takt: Mahls-
dorf <> Lichtenberg und Friedrichstraße <> 
Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Ostbahnhof und Fried-
richstraße <> Potsdam Hbf (10-Minuten-Takt: 
Ahrensfelde <> Ostbahnhof und Friedrichstraße 
<> Potsdam Hbf)

y S 75 fährt Wartenberg <> Ostbahnhof 
Grund: Ausrüstung der östlichen Stadtbahn mit 
dem neuen Zugsicherungssystem ZBS
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Ostbahnhof – Westkreuz 

Nacht 12./13.4. (Di/Mi) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Tiergarten <> Zoologi-
scher Garten S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-
Takt mit S 5
Bahnsteigänderung: Die in Ostbahnhof einsetzen-
den Züge der S 7 nach Ahrensfelde fahren von Gleis 
10 (Bahnsteig stadteinwärts). 
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Tiergarten und  

Charlottenburg <> Spandau (die Verstärkerzüge 
fahren Mahlsdorf <> Spandau und sind die einzi-
gen Züge im Abschnitt Tiergarten <> Zoologischer 
Garten)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Tiergarten und Zoologi-
scher Garten <> Potsdam Hbf (10-Minuten-Takt: 
Ahrensfelde <> Ostbahnhof, Gleis 10)

y S 75 fährt Wartenberg <> Tiergarten
Grund: Oberbauschweißarbeiten

       18

Ahrensfelde/Wartenberg – Westkreuz 

21.4. (Fr) 22 Uhr bis 24.4. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Regionalzügen (RE 1, RE 2, RE 7, 
RB 14): Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> Fried-

richstraße <> Berlin Hbf <> Zoologischer Garten 
(<> Charlottenburg)  
Ersatzverkehr mit zusätzlichen Regionalzügen: 
Ostbahnhof <> Alexanderplatz <> Friedrichstraße 
Ersatzverkehr mit Bussen: Warschauer Straße 
(Haltestelle in der Tamara-Danz-Straße) <> Ost-
bahnhof <> Jannowitzbrücke <> Alexanderplatz/
Grunerstraße 
Taktänderung: Ahrensfelde/ Wa r tenberg <> 
Springpfuhl S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-
Takt
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Warschauer Straße 

und Alexanderplatz <> Spandau (10-Minuten-
Takt: Mahlsdorf <> Lichtenberg und Alexander-
platz <> Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Warschauer Straße und 
Alexanderplatz <> Potsdam Hbf (10-Minuten-
Takt: Zoologischer Garten <> Potsdam Hbf)

y S 75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 
Grund: Ausrüstung der östlichen Stadtbahn mit 
dem neuen Zugsicherungssystem ZBS

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind:

  
Strausberg Nord – Strausberg

12.5. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 22.5. (Mo) 1:30 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> Mobus-Haltestelle „Am Anna-
tal“ (Halt für S-Bf. Hegermühle) <> Strausberg  
y S 5 fährt Strausberg <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Spandau)
Bitte zwischen Strausberg, Lustgarten und S-Bf. 
Strausberg auch die Straßenbahnlinie 89 nutzen.  
Vom 21.5. (So) 20 Uhr durchgehend bis 22.5. (Mo) 
1:30 Uhr wird der Ersatzverkehr nochmals auf den 
Abschnitt Strausberg Nord <> Fredersdorf erwei-
tert.
Grund: Weichenausbau und Stellwerksarbeiten im 
Bahnhof Strausberg

        
Gesundbrunnen – Oranienburg

15.5. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 24.5. (Mi) 1:30 Uhr   
Zugverkehr verändert: Die S 1 wird zwischen 
Bornholmer Straße und Hohen Neuendorf über 
Blankenburg und Schönfließ umgeleitet. 
Taktänderung: Schönholz <> Frohnau S-Bahn-
Verkehr nur im 20-Minuten-Takt   
y S 1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> Blan-

kenburg <> Hohen Neuendorf <> Oranienburg 
(10-Minuten-Takt: Wannsee <> Bornholmer  
Straße <> Blankenburg)

y S 1 (separate Linie) fährt Bornholmer Straße <> 
Birkenwerder 

y S 25 fährt Teltow Stadt <> Gesundbrunnen und 
Bornholmer Straße <> Hennigsdorf

y S 8 fährt Grünau <> Blankenburg 
y S 85 fährt Grünau <> Treptower Park 
Bitte zwischen Gesundbrunnen und Wittenau auch 
die U-Bahn-Linie U8 sowie zwischen Friedrich- 
straße, Wedding und Alt-Tegel auch die U-Bahn- 
Linie U6 nutzen.
Grund: Brückenarbeiten an der Wollankstraße

Größere Baumaßnahmen 
bei der U-Bahn m  Seite 19

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 06.04.2017, bis Sonntag, 23.04.2017
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Übersicht Fahrplanänderungen im DB Regio-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 06.04.2017, bis Sonntag, 23.04.2017

IRE
Berlin – Hamburg

Am 9.4. sowie vom 18. bis 21.4. .................... A

y Ausfall von Halten in Berlin, neue Beginn- und 
Endbahnhöfe

y Zufahrt mit S-Bahn 

Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –Eisen-
hüttenstadt (– Cottbus)      

Frankfurt (Oder) – Cottbus

Am 7. und 8.4., jeweils ab 19 Uhr ................... B

y Ausfall der Züge zwischen Frankfurt (Oder) und 
Guben

y Ersatz durch Busse 

Am 14. und 15.4., jeweils ganztägig,  
am 16.4. bis 14 Uhr ....................................... C

y Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt (Oder) und 
Eisenhüttenstadt

y Ersatz durch Busse 

Am 19.4. von 8 bis 14 Uhr .............................. D

y Ausfall einzelner Züge zwischen Fürstenwalde 
und Frankfurt (Oder) 

y Ersatz durch Zug 30 min früher/später bzw. durch 
Busse

Stralsund / Schwedt – Berlin – Lutherstadt 
Wittenberg / Falkenberg (Elster) –  
Elsterwerda-Biehla         

Szczecin – Berlin       

Bis März 2018 ............................................... E

y Teilung der Linie RE 3 in Berlin Hbf
y Frühere Abfahrten, spätere Ankünfte in Berlin 

Hbf und Gesundbrunnen in/aus Richtung Norden

Bis März 2018 ............................................... F

y Umleitung aller Züge der RE 66 nach/von Berlin-
Lichtenberg

y Abfahrt/Ankunft Berlin Gesundbrunnen entfällt

Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda        

Bis Dezember 2017 ....................................... G

y Kein Zugverkehr zwischen Wünsdorf-Waldstadt 
und Elsterwerda

y Ersatz durch Busse mit 3 Linien 

Noch bis 8.4., jeweils ganztägig .................... H

y Ausfall aller Züge der RE 5 zwischen Berlin Süd-
kreuz und Blankenfelde

y Ersatz durch S-Bahn S 2 
y Weiterführung des Südteils der Linie nach/von 

Berlin-Schönefeld Flughafen
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Aufgrund von Gleiserneuerungen kommt es zu verschiedenen Fahrplanänderungen. Die Zeitabschnitte sind in der Abbildung 
durchnummeriert:

(1)  Die Züge fallen zwischen Bad Belzig 
und Borkheide aus und werden durch Bus-
se ersetzt. Es wird der nachfolgende Zug 
erreicht.
(2)  Die Züge fallen zwischen Dessau und 
Roßlau aus und werden durch Busse er-
setzt. Bitte beachten, dass in Richtung 
Dessau die Züge bis zu 10 Minuten später 

und Richtung Berlin bis zu 10 Minuten 
früher fahren.
(3)  Die Züge fallen zwischen Bad Belzig 
und Beelitz Heilstätten aus und werden 
durch Busse ersetzt. Es wird der nachfol-
gende Zug erreicht.
HINWEIS: Vom 14. bis 17.4.2017 fallen 
die Züge der RE7 und RB14 zusätzlich zwi-

schen Berlin Ostbahnhof und Berlin-
Schönefeld Flughafen aus. Bitte die S-Bahn 
nutzen.
Vom 18. bis 21.4.2017 fallen die Züge der 
RE7 zusätzlich zwischen Berlin-Wannsee 
und Berlin-Charlottenburg aus. Bitte die 
Züge der RE1 nutzen.

  Bauarbeiten und Schienenersatzverkehr vom 14.4.2017 bis 1.5.2017 (verschiedene Bauabschnitte)

Wittenberge – Neuruppin – Berlin      

Noch bis 1.5. durchgehend  ........................... I

y Ausfall aller Züge der RE 6 zwischen Wittenberge 
und Pritzwalk

y Ersatz durch Busse:
	 Linie A mit Anschluss in Wittenberge (RE 2),
 Linie B mit Anschluss in Pritzwalk

Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt     

Vom 14. bis 17.4., jeweils ganztägig  ............. J

y Ausfall aller Züge der RE 7 zwischen Berlin Ostbf 
und Berlin-Schönefeld Flughafen

y Ersatz durch S-Bahn mit Umsteigen in Ostkreuz:  
S 5/S 7 Ostbf – Ostkreuz, S 9 Ostkreuz – Schöne-
feld

Vom 14. bis 17.4. sowie vom 29.4. bis 1.5., 
jeweils ganztägig  ......................................... K

y Ausfall aller Züge der RE 7 zwischen Bad Belzig 
und Borkheide

y Ersatz durch Busse
y Reisezeitverlängerung von/nach Dessau eine 

Stunde; wegen des 2-Stunden-Taktes Dessau – 
Bad Belzig ist entsprechend frühere Fahrt von 
Berlin / spätere Fahrt nach Berlin notwendig

Vom 18. bis 28.4. durchgehend  .................... L

y Fahrzeitänderungen für alle Züge der RE 7 zwi-
schen Dessau und Borkheide

y teilweise Ausfall zwischen Dessau und Roßlau
y Ersatz durch Busse

Vom 18.4. 8 Uhr  bis 21.4., 
21 Uhr durchgehend ..................................... M

y Ausfall aller Züge der RE 7 zwischen Berlin-Wann-
see und Berlin-Charlottenburg

y Ersatz durch RE 1 bzw. S-Bahn S 7

Am 21.4. ab 10 Uhr ........................................ N

y Ausfall aller Züge der RE 7 zwischen Bad Belzig 
und Beelitz Heilstätten

y Ersatz durch Busse
y Reisezeitverlängerung von/nach Dessau eine 

Stunde

Hoyerswerda – Dresden 

Cottbus – Dresden 

Cottbus – Ruhland – Falkenberg (Elster)

Wurzen – Leipzig - Hoyerswerda

Bis Dezember 2017 ....................................... O

y Unterbrechung der Linien RE 18 und RB 49 in 
Ruhland

y Umsteigen zur Weiterfahrt notwendig

Am 13.4. ab 10 Uhr,  
und am 23.4. ganztags  ..................................... P

y Ausfall aller Züge z w ischen Lauchhammer,  
Ortrand, Senftenberg und Hoyerswerda

y Ersatz durch Busse

Vom 14. bis 22.4., jeweils ganztägig ............. Q

y Ausfall aller Züge zwischen Ortrand und Ruhland 
sowie zwischen Lauchhammer und Ruhland

y Ersatz durch Busse
y Ausfall der Züge der S 4 zwischen Ruhland und 

Hoyerswerda
y Ersatz durch Busse oder die Züge der RE 15

Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Vom 14. bis 17.4., jeweils ganztägig  ............. R

y Ausfall aller Züge der RB 14 zwischen Berlin Ostbf 
und Berlin-Schönefeld Flughafen

y Ersatz durch S-Bahn mit Umsteigen in Ostkreuz: 
S 5/S 7 Ostbf – Ostkreuz, S 9 Ostkreuz – Schöne-
feld

Vom 18.4. 8 Uhr  bis 21.4., 
21 Uhr durchgehend ..................................... S

y Ausfall aller Züge der RB 14 zwischen Berlin-
Spandau und Berlin Ostbf

y Ersatz durch RE 2 bzw. S-Bahn S 5

Oranienburg – Hennigsdorf – Potsdam 

Wustermark – Golm – Berlin Friedrichstraße  

Königs Wusterhausen – Golm – Berlin 
Friedrichstraße

Vom 18.4. bis 21.4.  ....................................... T

y Ausfall aller Züge der RB 21/22 zwischen Pots-
dam-Griebnitzsee und Berlin Friedrichstraße

y Ersatz durch RE 1 bzw. S-Bahn S 7

Elsterwerda-Biehla – Dresden      

Am 13.4. ab 18 Uhr, am 23.4. ganztags ......... U

y Ausfall der Züge der RB 31 zwischen Elsterwerda-
Biehla und Elsterwerda

y Ersatz durch Busse

Ein Blick nach Sachsen:

Cottbus – Leipzig

Am 8. und 9.4., jeweils ganztägig 
y Ausfall aller Züge der RE 10 zwischen Eilenburg 

und Leipzig Hbf
y Ersatz durch Busse

Die App DB Streckenagent
Immer sofort informiert über Störungen, 
Ersatzverkehr und Alternativrouten. Der 
Weg zum persönlichen Streckenagenten:

y Kostenlos und ohne Registrierung im Apple 
App Store oder Google Playstore downloaden

y Informationen zu Störungen, Verspätungen 
und Zugausfällen sofort per Push-Meldung 
empfangen

y Einfach gewünschte Verbindung eingeben,  
die die App überwachen soll, Uhrzeiten und 
Wochentage bestimmen und Alarm aktivieren

y Bei Bedarf mit alternativen Verkehrsmitteln 
ans Ziel kommen 

y Mit Bahnhofsplänen den Weg  
zum Ersatzverkehr finden

INFO
bahn.de/streckenagent

L
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* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor 
übertragen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Berlins größte Sportarena 
Internationales Deutsches Turnfest vom 3. bis 10. Juni 

Die größte Wettkampf- und 
Breitensportveranstaltung der 

Welt, das Internationale Deutsche 
Turnfest, lädt vom 3. bis 10. Juni dazu 
ein, auch selbst aktiv zu werden. Wenn 
die Messe Berlin sich in eine Sportarena 
verwandelt, können neueste Bewegungs- 
trends ausprobiert oder Aktivitäten  
wie der Handstand-TÜV absolviert  
werden. Außerdem bietet das Turnfest 
Sport und Shows in einer einmaligen 
Kombination. Die Besucher erwarten 
400 Wettkämpfe, Deutsche Meister-
schaften in neun Sportarten, Europas 
größter Sportkongress, 40 attraktive 
Shows und Veranstaltungen sowie 
weitere Mitmach- und Aktiv-Sport-
Angebote. Für die jüngsten Teilnehmer 
gibt es ein riesiges Kinderprogramm.

„Wie bunt ist das denn!“ 
Stadiongala zum Turnfest verzaubert am 6. Juni

Der Slogan des Internationalen 
Deutschen Turnfests Berlin  

vom 3. bis 10. Juni lautet „Wie bunt ist 
das denn!“. Das trifft natürlich auch  
auf die Stadiongala am 6. Juni zu,  
bei der über 6 000 Teilnehmer  
mitwirken. Sie verzaubern mit der 
atemberaubenden, sportlichen und 
choreografischen Show „Turner on 
Tour – Sightseeing in Berlin“.

Mittelstädt gelbrot! 
So kam Hoffenheim  
in die Vorhand ...  

Im 151. Bundesligaspiel Peter 
Pekariks erstes Tor  – 1:0 für 

Hertha. Aber dann: Der ersatz- 
geschwächten Elf blieben ab der  
58. Minute nur zehn Spieler. Schieds-
richter Benjamin Brand (erst 27 Jahre 
alt!) unterstellte Maximilian Mittel-
städt ein absichtliches Handspiel,  
pfiff Elfmeter und zeigte dem Jung- 
spieler gelb, dabei war der Ball  
gegen die Hand geprallt, keine  
Absicht (38. Minute). Die 58. Minute: 
Im Zweikampf gegen Amiri trifft 
Mittelstädt erst den Ball, dann den 
Gegenspieler. Aber Brand pfeift Foul 
und zückt erneut gelb, zwangsläufig 
folgt rot. So kassierte Hertha in 
Unterzahl noch zwei Hoffenheim- 
Tore – 1:3. Jetzt müssen wieder Punkte 
her: Am 5. April in Mönchengladbach 
und am 9. April, 15.30 Uhr, gegen 
Augsburg. | mpj
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Die S-Bahn Berlin verlost 5 x 2 Tickets  

für die Stadiongala zum Internationalen 

Deutschen Turnfest am  

6. Juni 2017 um  

20 Uhr im Olympiastadion. 

Wer gewinnen möchte,  

beteiligt sich im Internet unter  

sbahn.berlin/gewinnspiele 

oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort 

„Stadiongala“an die S-Bahn Berlin,  

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. 

Teilnahmeschluss ist der 21. April 2017  

(Datum des Poststempels)*.

Olympiastadion Berlin

Olympischer Platz 3, 14053 Berlin

S-Bf Olympiastadion  

U-Bf Olympia-Stadion  U2

www.turnfest.de

Tickets  zu gewinnen!

5 Die Gutscheine werden vor dem Betreten der Messe gegen reguläre 
Eintrittskarten eingetauscht. Gutscheine und reguläre Tickets gelten 
als Fahrausweis für den Tarifbereich Berlin ABC bis 3 Uhr früh des 
Folgetages. Die Mitnahme von bis zu 3 Kindern bis 6 Jahren ist inklusive.

Die S-Bahn Berlin verlost 6 x 2 Turnfest- 

Live-Tagestickets zum Besuch der Turnfest-

Messe am 5. Juni 2017. 

Wer gewinnen möchte, 

beteiligt sich im Internet unter 

sbahn.berlin/gewinnspiele 

oder sendet eine Postkarte 

mit dem Kennwort „Tageskarte TurnfestLive“ 

an die S-Bahn Berlin, 

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. 

Teilnahmeschluss ist der 21. April 2017  

(Datum des Poststempels)*.

Eintrittskarten-Gutscheine5 gibt es ab sofort in 

allen Verkaufsstellen und an den Fahrausweis-

automaten der S-Bahn Berlin sowie in den  

DB ServiceStores.

Messegelände

Messedamm 22, 14055 Berlin

S-Bf Messe Süd   

S-Bf Messe Nord/ICC    

www.turnfest.de

Tageskarte TurnfestLive Preis 
Erwachsener 12,00 €
ermäßigt (Kinder ab 7 Jahren)    8,00 €

Tickets  zu gewinnen und bei der S-Bahn Berlin erhältlich!

Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für die Fußballbegegnung „Hertha BSC –  

RB Leipzig“ am 6. Mai 2017  

um 18.30 Uhr im  

Olympiastadion Berlin. 

Wer gewinnen möchte, 

beteiligt sich im Internet unter 

sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort 

„Hertha BSC – RB Leipzig“ an die  

S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der  

21. April 2017 (Datum des Poststempels)*. 

Olympiastadion Berlin

Olympischer Platz 3, 14053 Berlin

S-Bf Olympiastadion  

U-Bf Olympia-Stadion  U2

www.herthabsc.de

Tickets 
zu gewinnen!

Maximilian Mittelstädt stark gegen Hoffen- 
heim – gelbrot durch Schiri Brand falsch!
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Tricks der  
Filmbranche  
entlarven  
Saisonstart in Babelsberg 

Vor den Toren Berlins lädt der 
Filmpark Babelsberg vom 8. April 

bis 5. November 2017 in die Welt von 
Kino und Fernsehen ein. Im Atelier 
der Traumwerker geben Kunstmaler, 
Kostüm- und Maskenbildner Einblicke 
in ihre Arbeit. Mit welchen Tricks die 
Profis arbeiten, zeigt sich auch 
während der Führung in das „Original 
GZSZ-Außenset“. In Shows zeigen 
Stuntmen, Pyrotechniker und 
Filmtiertrainer ihr Können. Im 
Fernsehstudio 1 können Besucher 
selbst einmal Wetterfee, Talk-Gast und 
Komparse sein. Das weltweit erste 
interaktive XD-Erlebniskino im Dome 
of Babelsberg und das 4D-Actionkino 
sorgen für Nervenkitzel. Ab Mai ist das 
Außenset „Lummerland“ – Drehort 
der Neuverfilmung von „Jim Knopf 
und Lukas der Lokomotivführer“, die  
2018 in die Kinos kommt –  zu sehen. 

Gangster-Show im Berlin Dungeon 
Nur im April: Auf der Flucht mit berüchtigtem Ringverein

Im April wird es im Berlin 
Dungeon mit glorreichen Gangs-

tern so kriminell wie noch nie. Nur 
vier Wochen lang ist die neue Show 
„Das große Entkommen“ zu sehen.  
In dieser treffen die Besucher nicht 
nur zwei legendäre Charaktere des 
Berliner Ringvereins „Immertreu“ – 
sie werden selbst Teil der Unterwelt-
vereinigung. Eine halsbrecherische 
Flucht, und sie sind als potenzielle 
Nachfolger mitten in der berüchtigten 
Bar „Mulackritze“, die zur Zeit der 
goldenen Zwanziger als Hauptsitz des 
Vereins fungierte. Weil ein Streit mit 
Hamburger Zimmerleuten außer 
Kontrolle gerät, muss ein neuer 
Anwärter her, der gut lügen kann … 

Darüber hinaus bietet das Berlin 
Dungeon zwei mitreißende Fahr- 
geschäfte und über 800 Jahre dunkle 
Berliner Geschichte in elf schaurig-
komischen Shows – vom Mittelalter 
bis ins 20. Jahrhundert. | cb

Zum Traum-Date mit Zac und Cro 
Bei Madame Tussauds den Stars ganz nah kommen

Wer ein traumhaftes Date erleben 
möchte, ist bei Madame Tussauds 

Berlin richtig. Von April bis Juni sind 
die Ebenbilder von Zac Efron und Cro 
ausgestellt. Zac, der sexy Surferboy, 
rettet seine Fans in einem aufregenden 
Strand-Set vor dem Ertrinken. Der 
Musiker Cro bittet seine Anhänger  
auf die Bühne. Mit diesen und über  
120 weiteren Wachsfiguren lassen sich 
einzigartige Selfies schießen. 

Der berüchtigte Berliner Ringverein 
„Immertreu“ ist zurück und sucht Nachfolger.
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Neben Zac Efron (Mitte) warten zahlreiche 
weitere Wachsfiguren auf Besuch.
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Alles, was zum Film gehört, ist im Filmpark 
Babelsberg in Szene gesetzt, auch Stuntshows.
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Ermäßigte Eintrittskarten für das Berlin 

Dungeon gibt es in allen Kundenzentren und  

an den Fahrausweisautomaten 

der S-Bahn Berlin. Die bei der 

S-Bahn Berlin gekauften Tickets 

berechtigen zur Nutzung  

des VIP/Gruppen-Eingangs, so dass 

Warteschlangen vor dem Eingang einfach 

umgangen werden können.

Berlin Dungeon 

Spandauer Straße 2, 10178 Berlin 

S-Bf Hackescher Markt     
Bf Alexanderplatz     U2   U5   U8  

www.thedungeons.com/berlin

Berlin Dungeon Preis 
Tageskasse

S-Bahn-
Vorteilspreis

Erwachsener (ab 15 Jahre) 21,50 € 14,00 €
Kind (10-14 Jahre) 1 17,50 € 11,50 €
Familienticket 2      – 44,00 €

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der S-Bahn Berlin!

Ermäßigte Eintrittskarten für Madame 

Tussauds gibt es in allen Kundenzentren und  

an den Fahrausweisautomaten 

der S-Bahn Berlin.  

Die bei der S-Bahn Berlin 

gekauften Tickets  

berechtigen zur Nutzung des 

VIP/Gruppen-Eingangs, so dass Warte- 

schlangen vor dem Eingang einfach umgangen 

werden können.

Madame Tussauds Berlin

Unter den Linden 74, 10117 Berlin 

S-Bf Brandenburger Tor     U55 

www.madametussauds.com/berlin

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der S-Bahn Berlin!

Madame Tussauds Preis 
Tageskasse

S-Bahn-
Vorteilspreis

Erwachsener (ab 15 Jahre) 23,50 € 16,00 €
Kind (3-14 Jahre)3 18,50 € 12,50 €
Familienticket4 –– 50,00 €

3 Kinder unter 3 Jahre haben freien Eintritt. Einlass für Kinder unter  
15 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen. 

4 Das Familienticket gilt für eine Familie (max. 4 Personen), wobei 
mindestens ein Kind im Alter bis 14 Jahre dabei sein muss.

Eintrittskarten-Gutscheine für den Filmpark 

Babelsberg gibt es zum reduzierten  

S-Bahn-Preis in allen Kunden- 

zentren und an den Fahrausweis-

automaten der S-Bahn Berlin. 

Die Tickets werden vor dem 

Betreten des Filmparks 

Babelsberg am Infopoint gegen 

reguläre Eintrittskarten eingetauscht. 

S-Bahn-Abonnenten erhalten an der Filmpark-

Kasse 25 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Filmpark Babelsberg

Eingang: Großbeerenstr. 200, 14482 Potsdam

Potsdam Hauptbahnhof oder S-Bf Babelsberg   

sowie Bus 601 oder 690 bis Haltestelle Filmpark 

www.filmpark-babelsberg.de

Tickets zum Vorteilspreis bei der S-Bahn Berlin und Sonderrabatt für S-Bahn-Abonnenten!

1 Der Eintritt für Kinder wird erst ab 10 Jahren empfohlen. Einlass für 
Kinder unter 15 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen.

2 Das Familienticket gilt für eine Familie (max. 4 Personen), wobei 
mindestens ein Kind im Alter bis14 Jahre dabei sein muss.

Filmpark Babelsberg Regulärer Preis S-Bahn-Vorteilspreis
Erwachsener 22,00 € 18,00 €
Kind (4-16 Jahre) 15,00 € 12,00 €
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Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn

U2   
Alexanderplatz – Spittelmarkt 

Nächte 18./19.4. (Di/Mi) bis 20./21.7. (Do/Fr) 
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 23 Uhr bis 1 Uhr – jedoch nicht in den 
Nächten 23./24.4. (So/Mo), 30.4./1.5. (So/Mo), 
1./2.5. (Mo/Di), 24./25.4. (Mi/Do),  
25./26.5. (Do/Fr), 4./5.6. (So/Mo),  
8./9.6. (Do/Fr) und 22./23.6. (Do/Fr)

Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen (im 
20-Minuten-Takt) und mit der Buslinie 248 (im 
20-Minuten-Takt): S+U Alexanderplatz/Gruner-
straße <> Berliner Rathaus (Halt für U Kloster-
straße) <> Fischerinsel (Halt für U Märkisches 
Museum) <> U Spittelmarkt 

y U2 fährt Pankow <> Alexanderplatz und Spittel-
markt <> Ruhleben 

Bitte zwischen S+U Alexanderplatz <> Berliner 
Rathaus (Halt für U Klosterstraße) <> Fischerin-
sel (Halt für U Märkisches Museum) <> U Spittel-
markt auch die Buslinie M48 sowie zwischen S+U 
Alexanderplatz <> U Mohrenstraße <> S+U Pots-
damer Platz auch die Buslinie 200 nutzen. 

Grund: Instandhaltungsarbeiten

Mit dem Osterhasen durch  
die Wuhlheide 
Am 8./9. und 16./17. April steht die Parkeisenbahn unter Dampf  

Am Ostersonntag und Oster- 
montag, dem 16. und 17. April, ist 

in der Wuhlheide Bahnspaß für Groß 
und Klein angesagt: Die Züge der 
beliebten Kindereisenbahn fahren mit 
Dampflokomotiven bespannt durch 
die Parkanlagen, in denen sich das 
frische Grün des Frühlings zeigt. Auch 
der Osterhase lässt sich das Spektakel 
nicht entgehen und steigt, mit kleinen 
Überraschungen bepackt, ebenfalls  
in den Zug. Die Parkbahnzüge fahren 
an beiden Tagen von 11 bis 13 Uhr 
sowie von 14 bis etwa 17 Uhr. 

Am Ostersonntag gibt es jeweils um 
12, 15 und 16.30 Uhr eine gemeinsame 
Überraschungssuche am Stadion, 
zusammen mit dem Osterhasen.  
Wer dabei mitmachen möchte, meldet 
sich vorab unter t 030 538926-60 
oder über das Onlineformular auf 
www.parkeisenbahn.de an. Die Teil- 
nahme an der Ostereiersuche kostet 
pro Kind 3,50 Euro.

Kita- und Feriengruppen können 
sich für eine eigene Sonderfahrt mit 
Oster-Überraschungssuche anmelden. 

Dieses Programm ist nach Absprache 
an den Tagen vom 11. bis 13. April 
zwischen 9 und 12 Uhr möglich und 
kostet 6 Euro pro Kind.  

Übrigens: Auch zur Saisoneröffnung 
am 8. und 9. April haben die Mitarbei-
ter der Parkeisenbahn Wuhlheide ein 
buntes Programm vorbereitet. 
Fahrten, auch mit Dampflokomotiven, 

finden am Samstag von 10.40 bis  
13 Uhr sowie 14 bis 18.30 Uhr statt, am 
Sonntag von 10.40 bis 13 Uhr und von 
14 bis 17 Uhr. 

INFO
t 030 538926-60

www.parkeisenbahn.de  

www.facebook.com/parkeisenbahn

Im April können Familien wieder die Wuhlheide unter Dampf erleben. 
Foto: Tobias Golla/BPE

Exkursion in die Flussaue 
Frühlings-Touren im Nationalpark Unteres Odertal 

Am 8. April startet der National-
park Unteres Odertal mit 

geführten Wanderungen, Rad- und 
Bustouren während der „Flussauen-
Woche“ in den Frühling. Ausgangs-
punkte der Exkursionen sind unter 
anderem Schwedt (Oder) und  
Angermünde an der Strecke des RE 3 
aus Berlin sowie Criewen, das mit  
der Nationalparklinie 468 aus beiden 

Orten gut erreichbar ist. 
Der Startschuss für die Woche voller 

Naturerlebnisse fällt am 8. April in 
Criewen, wo ein buntes Programm mit 
Vorträgen, Konzert und Kremserfahrt 
auf die Besucher wartet. In Schwedt 
(Oder) finden am 9. April eine 
Wanderung durch das „Land im 
Strom“ und der Frühlingsmarkt statt. 
Am 10. April radeln angemeldete 
Teilnehmer von dort aus ins „Tal der 
Liebe“ an den polnischen Oderhängen, 
am 11. April zu den Burgen des 
Biber-Baumeisters. 

In Criewen starten am 13. April  
eine Exkursion zu den Lebenskünst-
lern im Moor und eine Kräuter- 
wanderung. Zu Ostern locken  
Bärlauch-Wanderung, Orgelmusik, ein 
Osterwasser-Spaziergang und vieles 
mehr. Das vollständige Programm ist 
auf www.unteres-odertal.de zu 
finden.Idylle pur: die Auen an der Oder
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GEMEINSAM REISEN!

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN NACH WERNIGERODE

Schloss und Gartenträume am Brocken

Willkommen in Wernigerode, der bunten 
Stadt am Harz! Bei einer Führung lernen 
Sie die am Fuße des Brockens gelegene 
historische Altstadt und weitere Sehens-
würdigkeiten kennen. Nachdem Sie sich 
beim Mittagessen im Hasseröder Hof ge-
stärkt haben, geht es zum Schloss Wer-
nigerode, das sich im Laufe der Jahrhunderte von einer mittelalterlichen 
Höhenburg zum Leitbau des norddeutschen Historismus mauserte. Heute 
sind Schloss und Parkanlagen (Lust- und Tiergarten sowie Terrassengär-
ten) ein national wertvolles Kulturdenkmal und Bestandteil des sachsen-
anhaltischen Landesprojektes Gartenträume®. 

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Stadtrundgang (1,5 h) • Mittagessen: 
Köhlerbraten (Schwein) oder Kasslerbraten oder Seelachsfilet • Schloss-
führung (1,5 h) • freie Zeit 
*Busfahrt durch: Ehle-Reisen-Gommern, Karither Str. 31, 39245 Gommern

Termin: Sa, 03. Juni 2017 | Buchungsschluss: 27. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 08:11 Uhr an 21:49 Uhr
Magdeburg Hbf  an 09:49 Uhr ab 20:08 Uhr
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72,00 € p.P.

NEU!

VON BERLIN NACH BOXBERG

Faszination Energie & Findlingsgarten

Im östlichsten Teil Sachsens liegt die 
Gemeinde Boxberg/Oberlausitz, die 
einige Superlative aufzuweisen hat. 
Hier befinden sich der größte See des 
Bundeslandes und der umfangreichste 
Steingarten Europas. Den Auftakt der 
Tour bildet das Kraftwerk Boxberg. Bis in 
die 1990er Jahre hinein zählte es zu den größten Braunkohlekraftwerken 
Deutschlands. Erleben Sie, wie Energie gewonnen wird. Am Nachmittag 
besuchen Sie 7 000 zu naturnahen Gartenbereichen gestaltete Findlinge. 
Der Findlingspark Nochten zeigt das ganze Jahr über die Vielfalt der Flora. 

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Besichtigung Kraftwerk Boxberg (2 h)  
• Mittagessen: Seelachs oder Schweineschnitzel oder Hähnchengeschnet-
zeltes • Eintritt und Führung Findlingspark Nochten • Kaffeegedeck 
*Busfahrt durch: S & S Bustouristik GbR, An der Aue 29, 03119  Welzow

Termin: Sa, 10. Juni 2017 | Buchungsschluss: 03. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Berlin Ostkreuz  ab 07:58 Uhr an 19:59 Uhr
Großräschen  an 09:29 Uhr
Senftenberg    ab 18:14 Uhr
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71,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 65,00 € p.P.

NEU!

VON BERLIN NACH DESSAU

Kunst, Musik und Reformation in Dessau

Zwei Söhne Dessaus haben uns geprägt. 
Dem 1729 geborenen Philosophen 
Moses Mendelssohn verdanken wir die 
Entwicklung der humanen Zivilgesell-
schaft. Kurt Weill, der 1900 das Licht 
der Welt erblickte, reformierte die Oper 
und schenkte uns mitreißende Musicals. 
Eine Führung bringt sie und ihre Zeitgenossen näher. Sie lauschen dem 
Saxophon und besuchen die reformatorische Johanniskirche mit ihren 
drei Cranach-Gemälden. Am Nachmittag geht es in den nach englischem 
Stil errichteten Garten Georgium, wo Sie mit fachkundigem Begleiter so 
manch ein Geheimnis heben und die idyllische Natur genießen.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Führung durch Dessau auf den Spuren von Mendels-
sohn und Weill (2 h) • Mittagessen: Bandnudeln mit Steinpilzen oder  
Rotbarschfilet oder Schweineschnitzel • Führung im Garten Georgium 
(1,5 h) • Kaffeegedeck 

Termin: Mi, 07. Juni 2017 | Buchungsschluss: 31. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf  ab 09:15 Uhr an 19:45 Uhr
Dessau  an 10:53 Uhr ab 18:08 Uhr
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68,00 € p.P.

NEU!

VON BERLIN NACH MAGDEBURG

Gigantische Wasserbauwerke bestaunen

1 200 Jahre unglaubliche Magdeburger 
Geschichte entdecken und erwandern 
Sie bei der Stadtführung mit kompeten-
ter Leitung. 
Dabei erfahren Sie, dass das Machtzen-
trum Europas im 10. Jahrhundert in der 
Pfalz der römisch-deutschen Kaiser lag. 
Sie sehen das romanische Kloster, den ältesten gotischen Dom Deutsch-
lands, Barock-Paläste und die „Grüne Zitadelle“ – Hundertwassers letz-
tes Bauwerk. 
Bei der nachmittäglichen Schiffsfahrt „Große Acht“ geht das Staunen 
weiter: Die weltgrößte Trogbrücke und gigantische Hebewerks- sowie 
Schleusenkonstruktionen finden sich neben naturbelassenen Auen.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Stadtführung (1,5 h) • freie Zeit für individuellen 
Mittagsimbiss • Schifffahrt Wasserstraßenkreuz „Große Acht“ (4 h)  
• Kaffeegedeck an Bord 

Termin: Sa, 17. Juni 2017 | Buchungsschluss: 10. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 08:11 Uhr an 19:49 Uhr
Magdeburg Hbf  an 09:49 Uhr ab 18:08 Uhr
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69,50 € p.P.

NEU!
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AUSFLÜGE MIT DER BAHN

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN IN DIE UCKERMARK

Schöne Kunst in ländlicher Idylle

Im Atelier von Fotograf Hartmut Hen-
schel sehen Sie uckermärkische Land-
schaften. In Neudorf stellt die Buchbin-
derin Sylvia Juhl aus. Sie besuchen das 
Atelier Kauz mit Malerei, Grafik und Ke-
ramik von Susanne Hoppe und Waldemar 
Kepowicz. Nach dem Mittagessen führt 
die Textilkünstlerin Rita Zepf durch ihr Atelier in Kuhz und Ines Baumgartl 
liest Gedichte. Im Kunstladen in der alten Schule Seehausen stellen zwölf 
Künstler der Region ihre Werke aus. Nach dem Kaffeetrinken im Seehotel 
Huberhof besuchen Sie das Filzatelier von Sabine Mielke und die Keramik-
werkstatt von Tina Bach.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt*, Reiseleitung • Besichtigungstour (Ateliers 
in Groß Fredenwalde, Neudorf, Kuhz, Berghausen, Seehausen, Warnitz)  
• Mittagessen: Zanderfilet o. Wildgulasch o. Gemüseteller • Kaffeegedeck
*Busfahrt durch: Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH, Hans-Philipp-Str. 2, 17268 Templin

Termin: Sa, 06. Mai 2017 | Buchungsschluss: 29. April 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 
Bln Hbf (tief)    an 19:49 Uhr 
Bln-Lichtenberg  ab 08:00 Uhr
Angermünde  an 08:53 Uhr
Warnitz(Uckermark)    ab 18:14 Uhr
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60,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 54,00 € p.P.

VON BERLIN NACH SWINEMÜNDE

Polens Hafenstädte und die Swine

Von Stettin geht es mit Bus und Reise-
leiter nach Swinoujscie, eine der bedeu-
tendsten Hafenstädte Polens. Zunächst 
verschaffen Sie sich einen Überblick vom 
höchsten Leuchtturm an der Ostsee. 
Der 68 Meter hohe Turm befindet sich 
am Ostufer der Swine. Nach dem Mittag 
steht eine Besichtigung von Swinoujscie auf dem Programm. Sehenswert 
sind die alten preußischen Festungen an der Swinemündung, das Kurvier-
tel mit Villen im Stile der Bäderarchitektur, das Rathaus und die histori-
schen Gebäude im Stadtzentrum. Die anschließende Schiffsfahrt führt 
entlang der Swine, einem Meeresarm der Ostsee.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt*, Reiseleitung • Besichtigungstour • Mittag 
als 2-Gang-Menü: Fisch- o. Fleischgericht • Stadtrundgang/-fahrt Swi-
noujscie (Swinemünde) • Schiffsfahrt (2 h) (Personaldokument nicht vergessen)

*Busfahrt durch: Pommern-Tour, ul. Lokietka 26/3, 70-255 Szczecin

Termin: Di, 30. Mai 2017 | Buchungsschluss: 23. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln-Lichtenberg  ab 08:00 Uhr an 21:42 Uhr
Szczecin Glowny  an 09:48 Uhr ab 19:51 Uhr
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VON BERLIN IN DEN WÖRLITZER PARK

Englische Pracht in Sachsen-Anhalt

Sie müssen nicht zu den Briten oder Ita-
lienern reisen, um ein klassizistisches 
Schlossbauwerk zu bewundern. Im Wör-
litzer Park steht das früheste Ensemble 
dieser Art außerhalb Englands, das Sie 
bei einer Führung bestaunen. Zuvor geht 
es unter sachkundiger Leitung durch den 
englischen Landschaftsgarten Wörlitz, in dem Besucher anno dazumal be-
eindruckt und unterhalten, aber auch belehrt werden sollten. 
Zu Mittag essen Sie im Landhaus Wörlitzer Hof, direkt am Park gelegen. 
Anschließend ist Zeit, den Park individuell zu besichtigen und die anderen 
Sehenswürdigkeiten des Areals zu entdecken.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Gartenführung (1 h) • Mittagessen: Kass-
lerbraten o. Kartoffel-Nocken-Pfanne (veg.) • Schlossbesichtigung/-füh-
rung • Gartenübersichtsplan • Pott Kaffee und Stück Kuchen nach Wahl 
*Busfahrt durch: Omnibusbetrieb Dalichow, Friedrichstr. 97, 06886 Lutherstadt Wittenberg

Termin: Sa, 13. Mai 2017 | Buchungsschluss: 06. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 08:31 Uhr an 19:28 Uhr
Lutherstadt Wittenberg  an 09:48 Uhr ab 18:12 Uhr
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69,00 € p.P.

VON BERLIN NACH BAD BELZIG

Frühlingsklänge in der Kurstadt

Bei einem Rundgang durch Bad Belzig 
erfahren Sie mehr über die wechselvolle 
Geschichte der tausendjährigen Stadt 
im Fläming. Neben der historischen Alt-
stadt wird auch die imposante Anlage 
der Burg Eisenhardt von außen erkundet. 
Nach dem Mittagessen führt Sie der Kan-
tor der Kirchengemeinde St. Marien durch seine Kirche, eine romanische 
Saalkirche aus der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts. Hier hören Sie die 
„Frühlingsklänge“ des „Ernst Moritz Arndt“-Chores aus Berlin. Neben be-
kannten deutschen Liedern sind auch Melodien aus anderen Ländern im 
Programm. Ein Kaffeegedeck rundet den Tag ab.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Stadtführung u. Besichtigung Burg (Außenanlage)  
• Mittagessen zur Auswahl: Schweinerückensteak oder Rindersauer- 
braten oder Hähnchenbrustfilet oder Nudeln (veg.) • Führung St. Marien-
kirche  (30 min) • Chorkonzert (1 h) • Kaffeegedeck

Termin: So, 07. Mai 2017 | Buchungsschluss: 30. April 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 09:15 Uhr an 18:45 Uhr
Bad Belzig   an 10:15 Uhr ab 17:45 Uhr
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65,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 59,00 € p.P.

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!
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ANZEIGE

Der See ist das Ziel
Seien Sie dabei, wenn die Erweiterung des Stechlinsee-Radwegs  
am 29. April eröffnet wird!

Ausflügler erreichten den Stechlinsee 
früher unter Volldampf. Vom Bahnhof 
Gransee ging es mit der Stechlinseebahn 
auf der 23 Kilometer langen Strecke 
nach Neuglobsow. Am 8. August 1930 
verließ der erste Zug die Station ...

Auf diesem alten Bahndamm führt  
seit 2017 der Stechlinsee-Radweg direkt 
an Norddeutschlands klarsten See.   
Am 29. April, zur 
Aktion „Brandenburg 
radelt an“, wird im 
Ruppiner Seenland die 
Erweiterung des 
Stechlinsee-Radwegs 
eröffnet. Ab sofort ist 
es nun möglich, von 
Gransee aus quer 
durch den Naturpark 
Stechlin-Ruppiner Land bis zum sagen-
umwobenen Stechlinsee zu radeln.

Die Tour beginnt am Bahnhof  
Gransee, führt entlang des ehemaligen 
Franziskaner-Klosters, über Schulzen-
dorf, wo sich Mecklenburger und 
Brandenburger 1316 duellierten, nach 
Wolfsruh. Die nächste Station auf der 
Tour ist Menz. Im NaturParkHaus erleben 

Sie eine fantastisch-sinnliche Reise durch 
Naturräume. Noch wenige Kilometer und 
Sie erreichen das einstige Ende der 
Bahnlinie in Neuglobsow. Wie aus dem 
Nichts taucht er dann hinter dichten 
Buchenwäldern auf – der glasklare 
Stechlinsee.  

Die Tourist-Information finden Sie  
im Glasmacherhaus. Es blickt auf die 
Tradition des Ortes als Glasmacherhütte 

zurück. Nach 
Gransee  
geht es 
zurück über 
dieselbe 
Strecke oder 
Sie fahren  
bis zur 
Wasserstadt 
Fürstenberg/

Havel weiter und steigen dort in den  
RE 5 nach Berlin. 

Ober bleiben Sie einfach über Nacht! 
Auch dann verliert der Ort nicht an 
Zauber. Nehmen Sie Platz unter dem 
prachtvollen Sternenhimmel. Der Stechlin-
see liegt in einer der dunkelsten Regionen 
Deutschlands. Wer die Milchstraße mit 
den Augen abfahren oder dem Kleinen 

Bären winken möchte, findet am Ufer des 
Stechlins seinen Logenplatz zum Träumen 
vom Weltall. 
www.stechlin.de 
www.ruppiner-reiseland.de

INFO 
Anreise zum Anradeln am 29. April 2017 
mit dem RE 5 ab Berlin (Hbf): 9.41 Uhr,  
Ankunft in Gransee: 10.31 Uhr 

11 Uhr offizielle Eröffnung Stechlinsee- 
Radweg am Kloster Gransee, anschließend 
zwei geführte Radtouren ab Kloster, 
Anradelfest am Kloster

Geheim-Tipps an der Strecke: 
Rauschendorf:  Gönnen Sie sich  
im Künstlergarten von Fotograf Michael 
Haddenhorst eine kraftbringende 
Auszeit. 
www.kulturort-brandenburg.de

Altglobsow:  Schauen Sie in der 
gläsernen Manufaktur „Drei Jahres- 
zeiten“ auf dem Biohof Kepos  
dabei zu, wie regionale Köstlichkeiten 
zubereitet werden.  
www.biohofkepos.de

Wolfsruh:  Rasten Sie auf einer  
wahren „Augenweide“ und entdecken 
Sie auf dem Werkshof der Familie Lux 
das Wiesenlabyrinth und die Gewächs- 
hausgalerie. 
www.werkshof-wolfsruh.de
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Das Logo des Radwegs  
zeigt den Roten Hahn. 
Unheimlich geht es in der 
Sage über das Tier zu,  
das vom Grund des Sees 
heraufkommt, wenn ein Fischer an einer 
ihm nicht genehmen Stelle fischt.

Kloster Gransee

Radeln nach Zahlen – so geht`s
Wer Oberhavel abseits des 
Stechlinsee-Radweges 
erkunden möchte, der kann 
sich ab sofort eigene 
individuelle Touren zusam-
menstellen. Und das 
funktioniert nach dem Motto 
„Radeln nach Zahlen“. 
Die Knotenpunkte (dreiseitige 
Knotenpunktnummer, weiße 
Ziffern auf rotem Grund) 
vereinfachen die Orientierung 

und bieten Radfahrern 
verschiedene Routen in Form 
von Rundkursen. So werden 
alle Radwege zu einem Netz 
verbunden. An jeder 
Kreuzung von zwei Radrou-
ten gibt es einen Knoten-
punkt. Dort ist immer die 
Nummer zum jeweils 
nächsten Knotenpunkt in alle 
relevanten Richtungen 
angebracht. An jedem Knoten 

ist eine Tafel zu finden, die 
dem Radfahrer eine 
Kartenübersicht der Region 
oder mindestens die 
umliegenden nächsten 
Knotenpunkte zeigt. 
Somit können Sie an einem 
Knotenpunkt starten, nach 
einer vorher ausgesuchten 
Nummernfolge fahren und 
am Ende der Tour wieder am 
Startpunkt ankommen.

Foto: REGiO-Nord mbH
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Spar-Angebot zum IRE-Geburtstag! 
Berlin-Hamburg supergünstig: 10 Euro Rabatt auf Buchungen am 14. April

Der IRE Berlin-Hamburg, die 
komfortable und preisgünstige 

Verbindung zwischen Spree 
und Elbe, feiert am 14. April 
seinen 3. Geburtstag – und 
verteilt Geschenke an seine 
Gäste! Wer am 14. April 
online unter bahn.de/
berlin-hamburg eine Fahrt mit 
dem IRE Berlin-Hamburg 
bucht und den dort ange- 
gebenen Rabatt-Code eingibt, 
erhält einen satten Rabatt 
von 10 Euro auf die einfache Fahrt 
(regulär 19,90 Euro) oder auf die Hin-  
und Rückfahrt (regulär 29,90 Euro). 

Die Fahrt muss im Zeitraum  
14. April bis 30. September 2017 
erfolgen – also am besten am 14. April 
gleich für einen Tag an Elbe und Elster, 
ein Wochenende in Lüneburg oder 
Uelzen und einen Besuch bei der 
Freundin buchen und jedes Mal sparen! 

Schnell sein lohnt sich, denn die 
rabattierten Tickets stehen nur 
solange bereit, wie der Vorrat reicht. 
Wer noch Ideen für den günstigen 
„Geburtstagsausflug“ sucht, der 
findet auf der Webseite eine Übersicht 

aller Ausflugsziele entlang der 
Strecke des IRE Berlin-Hamburg. 

Mit der Bonuskarte  
gleich noch einmal sparen

Und nicht vergessen: Wer vor dem 
30. Juni 2017 achtmal im IRE 
Berlin-Hamburg fährt, erhält mit der 
Bonuskarten-Aktion eine Hin- und 
Rückfahrt geschenkt! Einfach Bonus-
karte im Zug abstempeln lassen  
und einsenden – die Karten gibt es in 
den DB-Reisezentren entlang der 
Strecke, im Großbereich Berlin und 
Hamburg, im Zug sowie auf bahn.de/ 
berlin-hamburg. 

Die IRE-Berlin-Hamburg-Tickets 
sind regulär zum Festpreis von  

19,90 Euro für eine Fahrt oder  
29,90 Euro für die Hin- und Rückfahrt 

innerhalb von 15 Tagen an 
den Verkaufsstellen und 
Fahrkartenautomaten der 
Deutschen Bahn, S-Bahn 
Berlin und BVG erhältlich, 
außerdem per DB Navi- 
gator-App (Handy-Ticket) 
sowie auf bahn.de/
berlin-hamburg. Der 
Geburtstagsrabatt gilt nur 
am 14. April, nur online und 

nicht für das „IRE Berlin-Hamburg 
Spezial“, das für ausgewählte Fahrten 
dauerhaft für günstige 14,90 Euro pro 
einfache Fahrt verfügbar ist. 

HINWEIS: Am 9. April abends hält 
der IRE 4279 wegen Gleisbauarbeiten 
NICHT in Berlin Zoologischer Garten 
und Berlin Ostbahnhof. Von Dienstag, 
18., bis Freitag, 21. April beginnen/
enden mehrere IRE abweichend in 
Berlin Hbf (tief) und halten ebenfalls 
NICHT in Berlin Ostbahnhof und Berlin 
Zoologischer Garten. Der aktuelle 
Fahrplan mit allen Änderungen ist auf 
bahn.de/berlin-hamburg zu finden.  

DB Regio
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Volldampf zum 
Frühlingsfest  
in Schöneweide

Am Wochenende 22./23. April lädt 
das historische Bahnbetriebswerk 

Schöneweide zum Frühlingsfest. Die 
Dampflokfreunde Berlin e.V. präsen-
tieren Samstag von 10 bis 18 Uhr, 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr mehr als  
20 Lokomotiven und Wagen, darunter 
drei Dampfloks, die sich von Nahem 
bestaunen lassen. Besucher können im 
Führerstand mitfahren und eine Runde 
auf der Draisine drehen. Im Lokschup-
pen erfahren Interessierte alles über 
die Lokwerkstatt aus Großvaters Zeiten, 
und Auszubildende der Deutschen 
Bahn stellen ihre Arbeit vor. Für die 
Kleinen gibt es eine Kindereisenbahn. 
Die Modelleisenbahnschau sowie 
Hausmannskost im historischen 
Speisewagen und im Biergarten 
runden den Ausflug ab. Zum S-Bahn-
hof Betriebswerk Schöneweide fahren 
die S-Bahnlinien S 45, S 46, S 8 und S 9, 
über die Fußgängerbrücke geht es zum 
Eisenbahnfest. Der Eintritt kostet  
6 Euro, für Kinder von 6 bis 14 Jahren  
3 Euro, für Familien 15 Euro. 

INFO
t 030 67897340 | www.berlin-macht-dampf.com

Anwandern auf dem 
Kunstwanderweg
Zum zehnten Geburtstag gibt es eine geführte Tour

Die Nordroute des Internationa-
len Kunstwanderwegs wird in 

diesem Jahr schon zehn Jahre alt! Aus 
diesem Anlass lädt Bad Belzig erstmals 
zum Anwandern in den Naturpark 
Hoher Fläming ein.

Am Ostersamstag, 15. April 2017, 
startet am Fläming-Bahnhof Bad 
Belzig um 11 Uhr eine geführte 
Wanderung auf dem beliebten Quali-
tätswanderweg. Über den Presseberg, 
an der Burg Eisenhardt vorbei, durch 
die Burgwiesen, Felder und Wälder 
geht es zum Hagelberg. Am höchsten 
Gipfelkreuz Brandenburgs wird bei 
einer Pause ein Picknick angeboten. 

Wem die sieben Kilometer als 
Einstieg genügen, der kann anschlie-
ßend nach Klein Glien zur Haltestelle 
der Burgenlinie laufen und mit dem 
Burgenbus zurück nach Bad Belzig  
fahren. Alle anderen wandern nach der 
Pause über Schmerwitz und Schlamau 
weiter nach Wiesenburg. Neben den 
Kunstwerken gibt es auf diesem 
Wegabschnitt landschaftliche und 
kulturelle Höhepunkte, wie die 

Schlamauer Rummeln oder den 
Wiesenburger Schlosspark. Wer am 
Ende glücklich und geschafft am 
Bahnhof in Wiesenburg ankommt, hat 
stolze 20 Kilometer in den Beinen!

Für die Teilnehmer der Wanderung 
gibt es anlässlich des Kunstwander-
weg-Jubiläums übrigens eine kleine 
Überraschung.

INFO
Anmeldung: Tourist-Information Bad Belzig

t 033841 3879910

E-Mail: info@bad.belzig.com

Kosten: frei, Picknick auf Selbstzahlerbasis

 ANFAHRT 

 zum Bahnhof Bad Belzig 

Rückfahrt mit Burgenlinie oder RE 7 ab Bahnhof 

Wiesenburg
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VERANSTALTUNGSTIPP

Oster-Kloster-Fest Chorin 
13. bis 17. April 2017 
Von Gründonnerstag bis Ostermontag  
steigt das einzigartige Oster-Fest. Mit 
Passionsspiel, Winteraustreiben, riesigen 
Drachen und leidenschaftlicher Livemusik. 
spilwut.de/termine

Auf ins Frühjahr
Flussauen-Woche im Nationalpark Unteres Odertal 
8. bis 16. April 2017

Eine Auswahl der schönsten Odertal-Erlebnisse:
8.4.  |  10.30 - 17.00 Uhr  |  Start in die Flussauen-Woche rund um das Nationalparkhaus 
Criewen mit Kurzexkursionen, Vorträgen, Kremserfahrt, Frühlingskonzert

10.4.  |  10.30 - 15.00 Uhr  |  Unterwegs ins „Tal der der Liebe“, Radtour zu den 
polnischen Oderhängen, Wanderung, Einkehr, Treffpunkt: Alter Markt, Schwedt

13.4.  |  10.30 - 12.30 Uhr  |  Feucht, kühl, nährstoffarm – ein Raum für Lebenskünstler, 
Exkursion zu den Mooren im Nationalpark 
(Anmeldung: info@flusslandschaft-reisen.de oder 0172-1979316)

15.4.  |  10.00 - 14.00 Uhr  |  Spaziergang zum Bärlauch und anderen typischen 
Frühlingskräutern inkl. anschließender Zubereitung 
(Anmeldung: kontakt@gruen-und-wild.de oder 033338-85411)

Das komplette Programm der Flussauen-Woche unter: www.unteres-odertal.de
Foto: Fanny Schade
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Der Osterspaziergang
Am 14./16./17. April (Karfreitag, 
Ostersonntag & -montag), 14 Uhr, 10 €
Mit spannenden Gedichten, Zitaten und 
Anekdoten großer Dichter und Musiker  
begleitet Fritz Frost, Stadtführer und ehe- 
maliger DEFA-Mitarbeiter, den traditionellen 
Potsdamer Osterspaziergang. Er erzählt von 
berühmten Baumeistern und Wissenschaft-
lern und ihrer Beziehung zu Potsdam.  
Los geht es um 14 Uhr an der Tourist 
Information Am Alten Markt. Tickets gibt es 
online oder direkt am Veranstaltungsort.
www.potsdamtourismus.de

Osterfesttage in Potsdam
14.-22. April in Potsdams Historischer Mitte
Zu den Osterfesttagen sind in Potsdam 
hinreißende Konzerte, Ausstellungen, 
Literarische Osterspaziergänge, Stadt- 
Veduten und Luther zu erleben. Dicht an 
dicht reihen sich die Spielstätten in 
Potsdams Historischer Mitte aneinander. 
Das detaillierte Programm und Kontakt- 
daten zur Vorbestellung sind auf  
www.osterfesttage.de nachzulesen.

Sonderausstellung  
„Pückler. Babelsberg“
29. April bis 15. Oktober,  
Di bis So, 10-18 Uhr, 10 €
Die kunstvolle Verknüpfung von Architektur, 
Garten und der Potsdamer Parklandschaft 
steht im Mittelpunkt der Ausstellung 
„Pückler. Babelsberg – Der grüne Fürst und 
die Kaiserin“, die erstmals unverstellte 
Blicke aus dem Schloss Babelsberg auf die 
wiederhergestellte Pücklersche Parkanlage 
eröffnet – eine der schönsten Gartenschöp-
fungen des „grünen Fürsten“. Tickets und 
weitere Infos gibt es online www.spsg.de.

Foto: Landeshauptstadt Potsdam/Barbara Plate

Foto: SPSG/Wolfgang Pfauderer

Tropen, Ritter,  
Ostermarkt
Ausflugstipps für die Ostertage in Brandenburg

Vom 8. bis 23. April 2017 gibt  
es in der Biosphäre Potsdam ein 

besonderes Oster-Programm: Die 
Besucher können dann auf Eiersuche 
durch die Tropenwelt gehen. Im Laufe 
des Rundganges werden verschiedene 
Tiere und ihre Eier vorgestellt. 
Zusätzlich gibt es für die kleinen  
Gäste während der Osterferien an  
den Wochenenden von 12 bis 17 Uhr 
eine Bastelaktion. 
INFO
Biosphäre Potsdam 

 Georg-Hermann-Allee 99, 14469 Potsdam

t 0331 550740 

www.biosphaere-potsdam.de

Die altehrwürdige Burg Rabenstein  
im Hohen Fläming lädt vom 14. bis  
17. April 2017 zum mittelalterlichen 
Osterspektakel ein. Bei den 23. Ritter-
festspielen wird es bei zahlreichen 
Höhepunkten auf der nördlichsten 
Höhenburg Deutschlands richtig 
krachen. So hat sich unter anderem 
eine waghalsige Gruppe furchtloser 
Recken mit ihren feurigen Rössern 
angesagt. Mit einer fulminanten 
Reitershow wollen sie das Herz der 

Burgschönheit sowie die Gunst der 
begeisterten Besucher im Sturm 
erobern. Besucher  können sich 
außerdem in der Turnier-Arena im 
Burghof auf das lang ersehnte neue 
große Ritterturnier hoch zu Ross 
freuen. 
INFO
Burg Rabenstein

Zur Burg 49, 14823 Rabenstein/Ortsteil Raben

www.burgrabenstein.de  

Zu Ostern startet auch wieder die 
Saison im Freilandmuseum Lehde  
im Spreewald. Von Karfreitag bis  
Ostermontag lockt dort ein kleiner 
regionaler Ostermarkt. An allen 
Ostertagen können die  Besucherinnen 
und Besucher zudem sorbische 
Ostereier im Museum verzieren.  
Auch der Osterhase hat den Weg ins 
Freilandmuseum Lehde gefunden und 
zwischen den historischen Bauern- 
höfen, den Spreewaldfließen und den 
ersten Blüten im Bauerngarten  
kleine Überraschungen versteckt. 
INFO
Öffnungszeiten: täglich 11-17 Uhr

www.museums-entdecker.de

Kultur erleben  
in Brandenburg

WEITERE OSTER- UND AUSFLUGSTIPPS 
www.reiseland-brandenburg.de  |  t 0331 200 47 47

Dreimal täglich, um 11, 14 und 17 Uhr, gilt es auf Burg Rabenstein eine Jungfrau zu erretten. 
Mit spitzer Lanze und unter lautem Schnauben der Pferde hält die Ritterschaft Einzug.
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Hochherrschaftlicher Urlaub in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

SCHLÖSSERFAHRT:  
RUPPINER LAND 

Fahrservice H. Kortschlag OHG, Potsdam

Im Schloss Sommerswalde 

sind Sie der Stille nah. Sie 

entdecken orientalische 

Spuren im fast vergessenen 

Gut Gentzrode und dem Tem-

pelgarten der Familie Gentz.

Leistungen: An- und Abreise im Komfortreisebus, 

Reiseleitung, Führung Schloss Sommerswalde, 

Mittagessen im Restaurant „Forsthaus“, Führung 

im Museum Neuruppin „Auf den Spuren der Familie 

Gentz“, Führung im Tempelgarten, Fotostopp an 

der verwunschenen Ruine von Gentzrode, Kaffee 

und Kuchen im Schloss Schwante

Preis: 74,00 € pro Person

Termine: 30.4.2017, 15.7.2017 und 17.9.2017

Abfahrt: 7:15 Uhr Potsdam/ 8:00 Uhr Berlin 

Fahrservice H. Kortschlag OHG 
Schlaatzweg 5 | 14473 Potsdam

SCHLÖSSERFAHRT:  
LITERATUR UND LANDSCHAFT 

Fahrservice H. Kortschlag OHG, Potsdam

Ein Tag voller Magie:  

Schloss Babelsberg  

öffnet für Pückler seine Türen 

und im Schloss Paretz 

wandeln Sie auf den Spuren 

Königin Luises.

Leistungen: An- und Abreise im Komfortreisebus, 

Reiseleitung, Führung im Fontane Archiv Potsdam, 

Führung in der Sonderausstellung Schloss & Park 

Babelsberg „Pückler.Babelsberg“, Mittagessen im 

Restaurant „Die Tenne“, Führung im Schloss Paretz, 

geführter Rundgang durch den Ort Ribbeck, 

anschließend Kaffee und Birnenkuchen 

Preis: 74,00 € pro Person

Termine: 7.5.2017, 8.7.2017 und 9.9.2017

Abfahrt: 8:00 Uhr Berlin/ 8:45 Uhr Potsdam

Fahrservice H. Kortschlag OHG 
Schlaatzweg 5 | 14473 Potsdam

SCHLÖSSERFAHRT:  
DIE VON ARNIMS 

Fahrservice H. Kortschlag OHG, Potsdam

Bekommen Sie einen 

Einblick in die Geschichte 

der von Arnims und erleben 

Sie mit der Gräfin Daisy von 

Arnim die wiederentdeckte 

Leidenschaft für Äpfel.

Leistungen: Führung Gut Zernikow inkl. Gutshaus 

und Kirche (innen), Mittagessen im Schloss 

Boitzenburg, Führung in Schloss Boitzenburg, 

Apfelführung durch Gräfin Daisy von Arnim  

inkl. Kaffee und Kuchen, Ortsführung und Besuch 

der Kirche und des Arnimschen Familienfriedhofs 

in Groß Fredenwalde

Preis: 74,00 € pro Person

Termine: 27.5.2017, 29.7.2017 und 15.10.2017

Abfahrt: 07:15 Uhr Potsdam/ 8:00 Uhr Berlin

Fahrservice H. Kortschlag OHG 
Schlaatzweg 5 | 14473 Potsdam

Backsteingotik und Klosterbrot
Neue Dauerausstellung im Kloster Chorin

Das ehemalige Zisterzienser- 
kloster in Chorin gehört zu den 

bedeutendsten Baudenkmalen der 
frühen Backsteingotik in Branden-
burg. Wegen seiner faszinierenden 
Architektur, inmitten der wald-  
und seenreichen Region des Biosphä-
renreservats Schorfheide-Chorin, 
zählt das Bauwerk im Barnimer Land 
zu den beliebtesten Ausflugszielen  
in Brandenburg. Am 8. April 2017 
öffnet im Kloster Chorin die neue 
Dauerausstellung. 

Als wichtiges Denkmal der nord-
deutschen Backsteingotik vereint  
das Bauwerk europäische Geschichte 
und mittelalterliche Architektur.  
In der Schau erfahren Besucherinnen 
und Besucher Wissenswertes über das 
ehemalige Zisterzienserkloster aus 
dem 13. Jahrhundert und seine 
mittelalterliche Klosterwirtschaft.  
Im ehemaligen Brauhaus kann man 
zudem die nachreformatorische 
Nutzung und Wiederentdeckung 
Chorins im 19. Jahrhundert durch den 
bekannten Baumeister und ersten 
preußischen Denkmalpfleger,  
Karl Friedrich Schinkel, erkunden. 

Traditionell beginnt im Kloster Chorin 
die Saison mit den Ostertagen, die in 
diesem Jahr vom 15. bis 17. April 2017 
stattfinden. Dann verkaufen Gärtner 
die ersten Frühblüher und Kunsthand-
werker ihre Kreationen aus Ton und 
Keramik. Für den kulinarischen 
Genuss sorgen zahlreiche Gastro- 
nomen, ob mit Klosterbrot, Knödeln, 
Crêpes, Räucherfisch oder Käsespezia-
litäten. Das Klostercafé, das vom 
Ökodorf Brodowin betrieben wird, 
verwöhnt seine Besucher mit Suppen, 
Kuchen und Eis. Für Kinder gibt es 
außerdem Kreativangebote, Theater 
und an der Westfassade ein mobiles 
Klettergerüst des Kletterwaldes 
Schorfheide. Darüber hinaus lädt  
die Evangelische Kirchengemeinde 
Chorin am Karfreitag sowie am 
Ostersonntag jeweils um 16 Uhr zu 
einem Kapellenkonzert ein.

INFO
Kloster Chorin

Amt Chorin 11a, 16230 Chorin

www.kloster-chorin.org

Anmeldung für Führungen: t 033366 70377

oder auch  www.reiseland-brandenburg.de

Die Ausstellung zeigt rund 300 Abbildungen, 
Grafiken und historische Fotografien.  
Zu sehen ist unter anderem, wie Karl 
Friedrich Schinkel Chorin entdeckte, zur 
Rettung des Klosters beitrug und das 
ehemalige Backsteinkloster ein Muster- 
beispiel preußischer Denkmalpflege wurde.
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Saisonstart im Lausitzer Seenland 
Seenlandtage am 22. und 23. April 2017

Auf abwechslungsreichen  
Touren und Events kann  

Europas größte von Menschenhand 
geschaffene Wasserlandschaft am 
Wochenende nach Ostern an Land und 
zu Wasser entdeckt werden. An 
zahlreichen Orten und Attraktionen 
im Lausitzer Seenland können die 
Besucher jede Menge erleben.  
Geboten werden geführte Touren  
mit dem Fahrrad, Boot, Quad und 
Segway, besondere Führungen und 
Rundfahrten. Ein schöner Anlass für  
einen Ausflug oder Kurzurlaub ins 
Lausitzer Seenland. 

Als Highlight der Seenlandtage  
lädt die Seestadt Großräschen am 
Samstag, den 22. April 2017 an den 
künftigen Großräschener See ein. 
Rund um den künftigen Stadthafen, 
die IBA-Terrassen und die Allee der 
Steine finden jede Menge Aktionen 
statt: So beispielsweise das Eröffnungs- 
konzert des Großräschener Fanfaren-
zuges, Stadtrundfahrten mit der 
Kleinbahn Seeschlange, Hafen- und 
Weinbergführungen, Kinder-Quad-
Parcours, steinreiche Basteleien, ein 
kulinarischer Hafenrundgang,  

es gibt Infostände der touristischen 
Anbieter, Konzerte und Theater. 

Im Rahmen der Seenlandtage 
veranstaltet der Tourismusverband 
Lausitzer Seenland e.V. auch ein 
Gewinnspiel. An allen Veranstaltungs-
orten der Seenlandtage liegen Post- 
karten aus. Wer sie ausfüllt und beim 
Veranstalter abgibt, nimmt an der 
Verlosung von einer Übernachtung  
für zwei Personen in einem der  
neuen Baumhäuser im Hafencamp 
Senftenberger See teil. Zu den  
Seenlandtagen werden diese im 
Rahmen eines „Tags der offenen Tür“ 
eingeweiht und können besichtigt 
werden. In bis zu fünf Metern Höhe 
können hier künftig die Gäste das 
urige Ambiente des Baumhauses mit 
fantastischem Blick auf den See und  
in den Sternenhimmel genießen.

INFO
Ein Programmflyer informiert über ausgewählte 

Veranstaltungen der Seenlandtage. 

Unter www.seenlandtage.de kann dieser 

heruntergeladen und online bestellt werden. 

Hier gibt es auch alle weiteren Informationen und 

das ausführliche Programm. 

EIN TAG IM SCHLOSS 

Schloss Lübbenau  

Lübbenau, Spreewald

Mitten in der Lagunenland-

schaft des Spreewaldes 

verbringen Sie unvergess- 

liche Momente auf Schloss 

Lübbenau – genießen Sie es 

in vollen Zügen, einmal 

Schlossherrin oder Schlossherr zu sein.

Leistungen: 1 Übernachtung im Doppelzimmer  

im Schloss, inkl. Frühstück vom Buffet, 1x Aperitif, 

1x 5-Gänge-Dinner, 1x einstündige Kutschfahrt, 

freie Nutzung des Wellnessbereiches, Geschenkbox 

mit 3 Gläsern Spreewaldgurken, kleine Schloss- 

geschichte

Preis: 178,00 € (Anreise So-Do), 188,00 € (Anreise Fr/Sa) 

pro Person im Doppelzimmer

Reisezeitraum: April bis Oktober

Hotelbetriebsgesellschaft Schloss Lübbenau mbH 
Schlossbezirk 6 | 03222 Lübbenau

Hochherrschaftlicher Urlaub in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

ENDLICH ZEIT FÜR UNS 

Schlosshotel Fürstlich Drehna 

Fürstlich Drehna, Spreewald

Verbringen Sie einen 

traumhaften Kurzurlaub,  

der gleichzeitig zu einer  

Reise in die Vergangenheit 

wird. Das Schlosshotel 

Fürstlich Drehna, mit seinem 

historischen Charme und dem modernen  

Ambiente, ist genau der richtige Ort für eine 

entspannte Zeit zu Zweit. 

Leistungen: 2 Übernachtungen im Doppelzimmer  

im Schloss, inkl. Frühstücksbuffet, 1x Flasche Sekt 

pro Zimmer, 1x Halbpension am Abend als 4-Gänge-

Menü, 1x Rückenmassage (p.P. ca. 20 min), 

kostenfreie Schwimmbad- und Saunanutzung

Preis: 198,00 € pro Person im Doppelzimmer

Reisezeitraum: ganzjährig

travdo Hotels & Resorts GmbH 
Bahnhofstr. 61 | 09306 Rochlitz

BESTE FREUNDINNEN-WOCHENENDE

Schloss Grube 

Grube, Prignitz

Eine kleine Auszeit für beste 

Freundinnen oder einfach 

für alle, die sich mögen. 

Schloss Grube bietet den 

perfekten Rahmen für 

stundenlanges Quatschen 

und Gedanken treiben lassen, für gemeinsame 

Spaziergänge oder lange Abende vor dem Kamin. 

Und zusätzlich finden Sie Genuss in der Kristall 

Kur- und Gradiertherme Bad Wilsnack.

Leistungen: 2 Übernachtungen im Doppelzimmer, 

Halbpension als 3-Gänge-Menü, 1 Flasche 

Champagner pro Zimmer, 4-Stunden-Karte für die 

Therme in Bad Wilsnack

Preis: 280,00 € pro Person im Doppelzimmer

Reisezeitraum: ganzjährig

GbR Pöllath/Rodin | c/o Franziska Kutsche 
Danckelmannstr. 17 | 14059 Berlin

Ein gut ausgebautes Wegenetz und viele 
Tourenangebote bieten Radwanderern 
eine ideale Kombination zur Entspannung 
und aktiven Erholung.
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AUSFLÜGE LEICHT GEMACHT – INFOS AUS DEM REGIO-PUNKT

Kataloge & Broschüren sind kostenlos erhältlich im Regio-Punkt im „Reisebüro im Bahnhof“  
direkt im Reisezentrum Berlin Hauptbahnhof, Mo-Fr 9-14 und 14.30-18 Uhr.  
Hier kann auch das aktuelle RegioTOUR-Angebot gebucht werden! Oder unter www.regiotouren.de 

Das Tor zur Elbaue 
lädt zum Verweilen ein

Bei einer Schiffsfahrt oder ganz individuell  

bei einer Radtour auf den Elbdeichen lässt sich 

die Flusslandschaft Elbe, ein UNESCO- 

Biosphärenreservat, besonders gut erkunden. 

Wittenberg in der Prignitz versteht sich dabei 

als das Tor zur Elbtalaue und bietet sich 

ebenfalls zum längeren Verweilen an. Im 

druckfrischen Touristenführer für 2017 sind 

Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen, 

Ausflugstipps und Unterkünfte übersichtlich 

dargestellt. Nicht entgehen lassen sollten sich 

die Besucher etwa das Eisenbahnmuseum 

direkt am Gründerzeit-

Bahnhof, den Uhrenturm, 

einer der größten  

Europas, der in Begleitung 

von einem Gästeführer 

sogar erklommen  

werden kann, und das 

rekonstruierte 

Jugendstilviertel. 

Touristenführer 2017
Stadt Wittenberge/Prignitz

Von der Eiszeit verschönert –  
das Barnimer Land

Wer ins Barnimer Land reist, entdeckt eine 

Landschaft, mit der es die letzte Eiszeit 

besonders gut gemeint hat: tiefe Wälder, 

verträumte Seen, stille Wasserstraßen und 

sanfte Hügellandschaften – die besten 

Voraussetzungen für einen naturnahen, 

ruhigen, aber auch aktiven Urlaub. Das neue 

Reisemagazin samt Gastgeberverzeichnis und 

Einkehrtipps stellt die Möglichkeiten, die das 

Barnimer Land 

bietet, ausführlich 

dar. Vom Radeln 

und Wandern im 

Barnim über 

Wasserwandern 

bis hin zum 

Reiten ist für 

jeden 

Bewegungs-

freudigen 

etwas dabei.

Barnimer Land  
Reisemagazin 2017

Urlaub zwischen Sandstrand  
und Backsteingotik

Eigentlich braucht die mecklenburgische 

Ostseeküste keine Werbung mehr: Das Baden 

hat hier seit über 200 Jahren Tradition und 

kilometerlange, gepflegte Strände sprechen für 

sich. Doch in Nähe zu den Ostseebädern warten 

bedeutende Städte, romantische Bauerndörfer, 

Gutshäuser und Schlösser, Seen und Landschaf-

ten darauf, ebenfalls entdeckt zu werden. Im 

aktuellen Urlaubsmagazin für dieses Jahr gibt 

es jede Menge 

Anregungen,  

um die Auszeit 

an der Ostsee 

zum unver- 

gessenen 

Urlaub 

zwischen 

Sandstrand 

und Back- 

steingotik zu 

machen.

Ostseeküste Mecklenburg  
Urlaubsmagazin 2017

Das Tagesticket für unbegrenzte Mobilität  

in Berlin und Brandenburg:

y  beliebig viele Fahrten an einem Tag

y  gültig montags bis freitags von 9 bis 3 Uhr 

des Folgetages, an Wochenenden und 

Feiertagen bereits ab 0 Uhr 

y  Brandenburg-Berlin-Ticket-Nacht gilt  

von 18 bis 7 Uhr

y gilt in allen Nahverkehrszügen, allen 

Verbundverkehrsmitteln (S-, U-, Straßen-

bahn, Bus) und fast allen Linienbussen  

in Berlin und Brandenburg

y bis zu fünf Personen oder Eltern/Großeltern 

mit beliebig vielen eigenen Kindern/Enkel- 

kindern bis 14 Jahre (max. zwei Erw.) 

y auch als Handy-Ticket erhältlich

Brandenburg-Berlin-Ticket (BBT)

Weitere Informationen: bahn.de

BBT 2. Klasse 1. Klasse 

Tag 29,00 € 49,00 €

Nacht 22,00 € 42,00 €

(Preise am Automaten oder im Internet; im personenbedienten 
Verkauf zzgl. Aufpreis)

Das Ostsee-Ticket sorgt für die An- und Abreise 

ans Meer ohne Stress und Stau.

y mögliche Abfahrtsbahnhöfe sind u.a. Berlin 

Alexanderplatz, Gesundbrunnen, Hauptbahn-

hof, Ostbahnhof, Berlin-Schönefeld Flughafen, 

Spandau, Südkreuz, Zoologischer Garten u.v.a.

y Hin- und Rückfahrt müssen innerhalb von  

15 Tagen erfolgen (jeweils ein Tag Fahrt- 

unterbrechung möglich)

y mögliche Zielbahnhöfe sind z.B. Bad Doberan, 

Barth, Bergen auf Rügen, Greifswald, 

Lauterbach Mole, Lauterbach (Rügen), 

Ostseebad Binz, Ostseeheilbad Graal-Müritz, 

Putbus, Ribnitz-Damgarten West, Rostock, 

Sassnitz, Stralsund, Warnemünde, Wismar, 

Züssow sowie Bahnhöfe der Usedomer Bäder-  

bahn zw. Züssow und Peenemünde/Swinoujscie

Ostsee-Ticket

1 Preise gelten im Zeitraum 1. April bis 31. Oktober.
2 im personenbedienten Verkauf zzgl. Aufpreis von 4,00 €

Weitere Informationen: bahn.de

Anzahl 
Reisende

Preis 
2. Klasse1

Preis 
1. Klasse1

1. Person 49,00 €2 69,00 €2

2.-5. Person 39,00 € 59,00 €

Ideal für Fahrgäste, die an einem Tag bis in  

die Nacht viel unternehmen möchten und  

mit dem öffentlichen Nahverkehr mobil sein 

wollen. 

y gültig am Entwertungstag (gemäß 

Stempeldatum bzw. Aufdruck) für beliebig 

viele Fahrten innerhalb des gewählten 

Gültigkeitsbereiches bis 3 Uhr des 

Folgetages 

 NEU: bis zu drei Kinder bis einschließlich  

14 Jahre fahren kostenlos mit

y der Ermäßigungstarif gilt für Kinder  

von 6 bis einschließlich 14 Jahre

Tageskarte

Weitere Informationen: sbahn.berlin

Tageskarten Regeltarif Ermäßigt 

Berlin AB 7,00 € 4,70 € 

Berlin BC 7,40 € 5,10 €

Berlin ABC 7,70 € 5,30 €
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